
un

an
Ro
en
zen

zu

ren
Die

in
Das
llge
zeiſe
den
a

tſatz

nun
der

hnik
iete
ſich

hzen

ann

s iſi
nur
256

roße
e iſt
d in
und
utes
den
und

an

ch s
a rk
üſſen

un
rano

ar

ſicht
Beſitz

giſt

les
der

1

der
ſich

chon
nſere
nden
dels
pett
große
tten
ans
Gut
men

aus
eiſe

Dieſe

ücken
ukte

an

ter

üder
wohl
ſein
en
wit

h

Nummer 68

Die Wetterlage in den Bergen
hat ſich ſeit Sonntag abend weſentlich für den Winterſport
verſchlechtert Das Queckſilber iſt von 10 bis 15 Grad
unter Null auf minus 2 Grad geſunken während an den
Gebirgsrändern und in der Ebene bereits bei plus 2 Grad
Tauwetter eingetreten iſt Einſtweilen ſind beim Nieder
ſchreiben dieſer Zeilen die Sportmöglichkeiten ſowohl im
Oberharz wie in Thüringen im Erz und Rieſengebirge im
Sauerlande in Mitteldeutſchland in der Eifel im Taunus
und Schwarzwald noch nicht ſchlecht geworden Da das
Queckſilber aber weiter ſteigt muß man leider mit einer
weiteren Verſchlechterung der Schneelage rechnen umſomehr
als ſelbſt in den Höhenlagen tagsüber bereits frühlingshafte
Witterung vorherrſchend iſt Die Schiföre iſt ebenfalls durch
die ſtarke Sonnenbeſtrahlung verharſcht Die Rodelbahnen
ſind durchweg noch gut fahrbar beſonders dort wo ſie ge
pflegt werden Schlittenwege und Fußwege ſind benutzbar

Selbſtverſtändlich iſt bei dem intenſiven Schneefall der
letzten Woche nicht ſo ſchnell mit dem Ver ſchwinden der
weißen Freude zu rechnen Jmmerhin werden die für den
kommenden Sonnabend und Sonntag vorgeſehenen Wett
bewerbe als fraglich bezeichnet werden müſſen Ein Berg
ſtaffettenlauf iſt vom Fichtelberg zum Spitzberg und weiter
um Keilberg ſodann zurück zum Fichtelberg vorgeſehen Jn
Schierke ſoll falls eine geeignete Bahn zur Verfügung
ſteht die Mitteldeutſche Rodelmeiſterſchaft
zur Entſcheidung gelangen Winterberg wartet mit Bob
rennen auf ebenſo Schreiberhau Jn den Schlierſeer Bergen
werden die Münchener Schiwettläufe veranſtaltet in Triberg
im Schwarzwald das Rodelrennen um den ſilbernen Becher
von Triberg So ſtehen wieder allerlei intereſſante Wett
bewerbe auf dem Sonntagsprogramm Ob ſie ſtattfinden
können liegt lediglich bei der Gnade der Schneegötter

AmaturStraßenſxortprogramm 1922
Der Bund Deutſcher Radfahrer als größter radſport

treibender Verband hat für dieſes Jahr wieder ein äußerſt
umfangreiches Sportprogramm zuſammengeſtellt
Neben den 23 von der Jnduſtrie genehmigten großen Straßen
fernfahrten die ſowohl für Berufs als auch für Herrenfahrer
offen ſind werden vom B D R nicht weniger als 49
reine Amateurrennen veranſtaltet Von dieſen ſind die
Deutſche Meiſterſchaft in Hannover am 27 Auguſt und
die Fahrt Hamburg Berlin anläßlich der Deutſchen Kampf
ſpiele am 2 Juli für alle deutſchen Fahrer offen Die übrigen
47 Rennen können von allen Herrenfahrern des B D R
beſtritten werden Die Deutſche Meiſterſchaft im 4er Mann
ſchaftsfahren kommt am 26 Auguſt in Hannover zum
Austrag

Nachſtehend die einzelnen Termine April 2 Großer
Straßenpreis vom Rhein 9 Rund um Hanau 16 Berlin
Leipzig 17 Großer Rheiniſcher Frühjahrspreis 23 Bochum
Münſter Bochum 30 Großer Hanſapreis Rund um Glad
bach Mai 14 Großer Straßenpreis vom Münſterland 100
Kilometer Mannſchaftsfahren in Köln 21 Rund um Jſerlohn
28 Rund um München Gronau Münſter Gronau Rund
um Rheinheſſen Juni 5 Großer Straßenpreis von Krefeld
11 Rund um Bielefeld Bremen Hannover Bremen Rund
um Forſt 18 Rund um Anhalt Großer Jndufſtriepreis

der Stadt Barmen 25 Rund um Wiesbaden Nürnberg
Koburg Nürnberg Juli 2 Gelſenkirchen Bocholt Gelſen
kirchen Hamburg Berlin Rund um Düren 4 Bayeriſche
Rundfahrt München Roſenheim München 16 Durch die
Thüringer Lande Kreuz und quer durch Schleſien 23 Großer
Straßenpreis von Wiedenbrück Dresden Leipzig Dresden
Auguſt 6 Ahlen Lippſtadt Meſchede Ahlen 13 Preis der
Wupperſtädte Königsberg Raſtenburg Königsberg Silber
pokal vom Rhein 3er Mannſchaftsfahren 17 Rund durchs
Münſterland 20 Rund um Bremen Quer durch Weſtfalen
Bergprüfungsfahrt des Gaues 9 Großer Straßenpreis von
Chemnitz 27 Rund um den Gau 23a Deutſche Meiſterſchaft
in Hannover September 3 Rund durchs Sauerland Eiſe
nach Leipzig Niederſachſenpreis Großer Straßenpreis der
Stadt Aachen 10 Rund durch die ſächſiſche Schweiz 17

Rund durch Oldenburg Großer Weſtfalenpreis Oktober 8
Bergrennen zum Drachenfels

Schluß des Serliner hallenſportfeſtes

Der zweite Tag hat in ſportlicher Hinſicht vieles nach
geholt was am Sonntag zu bemängeln war Die leicht
athletiſchen Hauptwettbewerbe brachten überaus ſcharfe Kämpfe
und zeigten die mitteldeutſchen Vertreter in geradezu glän
zender Verfaſſung Das 60 Meter Laufen gewann Friedrich
Leipzig leicht gegen ſeinen Landsmann Fritz ferner Düncker
und Senftleben S C Charl Der deutſche Waldlaufmeiſter
Lauterbach Leipzig riß das Publikum durch ſein blendendes
Laufen im 3000 Meter Mallaufen und 1000 Meter Vorgabe
laufen zu wahren Beifallsſtürmen hin Jm 3000 MeterMal
laufen hielt ſich Kibbert Schupo noch am beſten Er endete
40 Meter hinter dem Sieger Jm 1000 Meter Vorgabelaufen
konnte Lauterbach nur bis zum zweiten Platz hinter dem
15 Meter Vorgabe bedachten Gliech V f B Golßen auf
laufen Jn der Verbandeſtaffel Mitteldeutſchland gegen Berlin
landete Mitteldeutſchland einen leichten Sieg Die große
Staffel über 20 mal 2 Runden endete mit dem überlegenen

2 Beilage dr Saale Feitung
Siege des S C Charlottenburg der in V f L 58 und
T i B keine ernſtlichen Gegner hatte Die Vorführungen
im Boxen Ringen Tauziehen Gewichtheben Radballſpiel
Reckturnen Radrennen und Trockenſchwimmen fanden den
ungeteilten Beifall der zahlreichen Zuſchauer

Die Ergebnifſe 60 Meter Hürden 1 Eicke B
8,8 Sek Radballſpiel Großlichterfelde 94 gegen
Freiweg Glaſow 1 60 Meter Laufen 1 Friedrich
Leipzig 6,9 Sek 2 Fritz Leipzig 4 mal 400 Kl 1
Tereſt Steglitz 05,2 3 mal 1000 Meter Staffel
1 T und Sp V Schöneberg 42 Tauziehen Athen
ſiegt gegen Spartag Boxe n Kaube Heros ſchlägt
Jokiſch Stern nach Punkten Stecker V f gibt gegen
Goßmgnn Heros in der zweiten Runde auf 10 Run
denſtaffel für Damen 1 Berl Sportklub 15 1500
Meter Vorgabe 1 Schoemann Preußen Berlin 75
Meter Vorg 50,4 Olympiſche Staffel 1 Mit
teldeutſchland 39,6 3000 Meter Laufen
1 Lauterbach Leipzig 12,9 2 Kibbert Schupo 40 Meter

Ringen Montag ſiegt gegen Stuwe Alt Weiding
1000 Meter Vorgabe 1 Gliech V f Golßen45,4 15 Meter Vorg 2 Lauterbach Leipzig Ein
halbſtunden ,Mannſchafts Ablöſefahren l
Krüger Hiltmann Concordia 19 19,800 Kilometer 2
Blanck Wurmſtich t C 89 3 PackebuſchFathſchild Con
eordia Kugelſtoßen für Damen 1 Frl Graſſe
Niederlehne 8,55 Meter 2 Frl Henoch BSC 8 Meter

T 209 mal 2 Rd Staffel 1 S E Charl 13 50,2
2 V f L 58

r Amadſ,ſmchtahlhhncc

Spielverbot des engliſchen Fußballverbandes
Wie wir kürzlich berichteten war die engliſche Fußball

mannſchaft Corinthians mit dem Turn und Sport
verein Boch um 48 wegen Austragung eines Fußballſpieles
in der Oſterwoche in Verbindung getreten Nunmehr trifft
die Nachricht aus England ein daß es den Corinthians vom
Engliſchen Fußballverband verboten wurde ein Spiel in
Deutſchland auszutragen Dieſes Verbot iſt umſo verwun
derlicher als die durch den Krieg hervorgerufene Antipathie
gegen Deutſchland im allgemeinen in England im Verſchwin
den begriffen iſt

Der Verbandstag des Verbanves Mitteldeutſcher Ball
ſpielvereine am 25 Februar in Halle beginnt nicht nach
mittags 3 Uhr ſondern vielfachen Wünſchen entſprechend
erſt am Abend 7 Uhr Die Tagung wird dann eventuell
am Sonntag den 26 Februar fortgeſetzt Tagungslokal bleibt
das Reſtaurant Mars la Tour

Halleſcher Schwimmverein von 1902 e V Am Donnerstag
abends 8 Uhr wird Stadtarzt Dr med Schnell im Saale zurTulpe Alte Promenade 5 einen Vortrag über die viologiſchen

Geſichtspunkte zum Schwimmſport halten Alle Schwimmvereinler
ſoweit ſie einem Vereine des Deuiſchen Schwimmverbandes ange

ören und das 14 Lebensjahr überſchritten haben haben gegen
zorzeigung der Mitgliedskarten freien Eintritt zahlreiches Er

ſcheinen vor allem der Uebungsmannſchaften iſt erwünſcht

S em d

Uraufführung im Münchener Reſitöenztheater
Jm Münchner Reſidenztheater wurde nach dem

Berichte unſeres Münchner Mitarbeiters ein luüſtiges
Münchner Faſchings Volksſtück zur Uraufführung gebracht
Münchner Faſching oder Der Metzger

ſprung betitelt und nach dem Original des C M
Heigel von Richard Elchin ger bearbeitet Es iſt ein
erzhaft geſinntes mit freundlichen Typen ausgeſtattetes
ltmünchner Stück das in vier Akten die Bekehrung eines

ſeiner Herkunft ſich ſchämenden Metzgerſohnes ſchildert der
als Ratsherr allzu vornehm e iſt Jn ſeinem
Sohne aber ſetzt das alte Metzgerblut ſich wieder durch und
der Onkel verhilſt dem wackren Nazi zu dem Berufe dem er
beſtimmt iſt Nachdem dieſer wackre Mann den Bruder
einigemale kompromittiert und auch ſonſt bewieſen hat daß
ein Metzgermeiſter Herz und Gmüat auf dem rechten Flecke
hat iſt der rätliche Stolz überwunden allerlei Verlobungen
finden ſtatt und mit vergnüglichem Hoch auf die Stadt Mün
chen findet der vergnügliche Schwank ſein Ende Er iſt reich
an luſtigen Szenen und beziehungsreich durch manch witzige
Dialogwendung Ein Berliner Gelehrter der verehrte
Friedrich Nicolai alſo eine echte hiſtorifche Perſönlichkeit
der in München die Sprache und den Faſching ſtudieren willget zur Betonung des e S Mord le

elegenheit die weidlich ausgenützt wird Auch hier fallen
Bemerkungen die auch heut noch gültig ſind Jmmerhin
Spott wird in dieſem Stücke nie verletzend es herrſcht mehr
a Hetz als der Wille zu ernſthafter Satire und in einemZwiſchenakte wird mit der Vorführung des hiſtoriſchen
Metzgerſprunges eine kulturhiſtoriſche Note gegeben

Wenn in den Herzen der Münchner Metzger ein Funken von
Dankbarkeit lebt dann müßten die Vertreter der ehrbaren
Zunft dem toten Verfaſſer dieſer ihr Handwerk ſo iſtert
feiernden Poſſe einen Kranz Jmmortellen aufs Grab I
und dem Bearbeiter einen ſolchen von Regensburger Wür
ins Studierzimmer ſenden
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Donnerstag 16 Februar 1922

Aber auch die vorzügliche Darſtellung verdient J
erkennung Das Stück wurde mit ſo viel Laune geſpielt und
zeigte ſo viel Freude Farbe und Humor daß der ar
ſich der Wirkung nicht entziehen konnte Herr Höfer t
als ſtolzer Rat indem er jede Uebertreibung vermied aus
gezeichnet Mit dem Oekonom ſeinem Herrn Bruder ſchuf
Radler der unübertreffliche Darſteller Thoma ſcher Bauern
figuren zu ſeinen bekannten altbayeriſchen Typen eine nene
Köſtlich war Waldaus luſtiger Schreiber wie auch
Ricolai Karl Graumanns Der Bearbeiter Elchinger
konnte ſich für den kaum umſtrittenen Beifall des an
luſtigten Hauſes oftmals bedanken Neben ihm auch Baſil
dem als Regiſſeur ein Teil des Erfolges aufs Konto zu

ſetzen iſt Richard Riess
Aus der Frühzeit Re ner Maria Rilkes

Die Geſellſchaft Leipziger Bibliophilen überraſcht ihre
Mitglieder alljährlich durch eine Fülle ſeltener und wert
voller Gaben die an dem einmal im Jahre ſtattfindenden

Bibliophilen Abend der ein kleines geſellſchaftliches Ereignis
iſt zur Verteilung gelangen Die Geſellſchaft der Leipziger
Bibliophilen deren Mitgliederzahl den preziöſen numerus
elauſus 99 nicht überſchreiten darf iſt vor etwa 20 Jahren
von Profeſſor Georg Witkowski gegründet worden und er
freut ſich jetzt des geiſtvollen Vorſitzes von Guſtav Kirſtein
E A Seemann Als offizielle Gabe des Bibliophilen

Abends wurde in dieſem Jahre den Mitgliedern eine Publi
kation überreicht die heute ſchon als literariſche Seltenheit
einen außerordentlich hohen Wert repräſentiert Dr Fritz
Adolf Hünich hat die verſtreuten Jugendarbeiten Reiner
Maria Rilkes aus ſeiner Frühzeit die er vom Jahre 1894 bis
1899 anſetzt und den widerſtrebenden Dichter ſchließlich dazu
bewogen die Genehmigung zur Veröffentlichung in einer
ganz beſchränkten Auflage ungefähr 100 Exemplare
zu erteilen Der Band umfaßt Verſe Proſa und Drama
die in keinem der im Buchhandel erhältlichen Bücher Rilkes
enthalten ſind Aus längſt verſchollenen Zeitſchriften und
Almanachen hat der Herausgeber fleißig geſammelt ſo daß
ein artiger Strauß gepflückt auf dem erſten Wege des jungen
Dichters daraus entſtanden iſt Trotz des vorwiegend kon
ventionellen Tones dieſer Jugendlyrik Man fühlt wie der
Herausgeber ſagt das unbeirrbare Streben nach der ſprach
lichen Form die ihn und das Weſen der ihn anziehenden
Menſchen Dinge und Ereigniſſe am reinſten ausſagt Aller
dings von der Vollendung zu der der Dichter ſeine An
lage ſpäter geſteigert hat erſcheint ihm ſein Ausgang und
erſtes dichteriſches Unterfangen unfaßbar und wie ein Ver
hängnis, Auch ein Jugenddrama Rilkes Jm Frühfroſt
das der Zweiundzwanzigjährige geſchrieben hat und das nur
in einer ſtellenweiſe ſtark verſtümmelten Schreibmaſchinen
aöſchrift des Theaterverlags von Dr O F Eirich in Wien
vorlag hat in der Sammlung Aufnahme gefunden Das
dreiaktige Drama Ein Stück Dämmerung in drei Vorgängen
behandelt einen ſehr realiſtiſchen Konflikt durchaus in natura
liſtiſcher Manier

Von den zahlreichen kleineren Gaben des bibliophilen
Abends ſeien zwei bisher in Deutſchland unbekannte däniſche
ovriginal romantiſche Fauſt Balletts hervorgehoben deren
Entſtehungszeit in Goethes Sterbejahr fällt Der Verfaſſer
des einen iſt der däniſche Ballettmeiſter Auguſt Bournon
ville Das zweite Ballett iſt eine witzige gelungene Parodie

auf jene Tanzdichtung Bournonvilles Hier tritt Fauſt als
Barbier und Mephiſtopheles als Tanzlehrer auf und Gret
chen wird zuletzt Mätreſſe des Fürſten Aus einem
unveröffentlichten vierhundert engbeſchriebene Seiten um
faſſenden Jugendtagebuche Otto Julius Bier
baums in welchem der Dichter als Primaner und dann
ſpäter in ſeiner Leipziger und Züricher Studentenzeit rück
ſichtslos Beichte ablegt wurde den Teilnehmern des Abends
ein intereſſanter Probeabdruck geboten Das Manuſtript
des Tagebuches iſt im Beſitze von Ernſt Schulz Beſſer in
Leipzig

H N

N Ueber die Berufung des Proſeſſors Dr Hans Drieſch
Ordinarius für Philoſophie an der Leipziger Univerſität nach
Peking erfahren wir Profeſſor Drieſch iſt als Gaſtprofeſſor an die
Reichsuniverſität in Peking berufen worden Der Auftrag dort
philoſophiſche Vorleſungen zu halten erſtreckt ſich auf etwa zehn

nate vom Herbſt 1922 bis Sommer 1923 Profeſſor Drieſchs
Vorgänger auf dieſer Profeſſur waren der amerikaniſche Philoſoph
Dewey Chicago und danach der betannte engliſche Logiker
und Ethiker Vertrand Ruſſell Als Nachfolger von Driſch in
Peking iſt ein namhafter Franzoſe nermutlich Henry Berg
on in Ausſicht gnommen Es iſt erfreulich daß deutſche

iloſophen und deutſche Geiſteskultur auf dieſen von den Chi
neſen für europäiſche und amerikaniſche Profeſſoren beſtimmten
Lehrſtuhl zur Geltung kommen Sobald die Verhandlungen die
Profeſſor Drieſch mit der chineſiſchen Regierung führt erledigt ſind
und ſein Urlaubsgeſuch bewilligt iſt wird der Gelehrte im Sep
tember die Reiſe antreten

Photographie zur Rachtzeit Eine Erfindung von außer
ordentlicher Tragweite iſt nach langen Verſuchen und nach
inzwiſchen erfolgten Verbeſſerungen dem Dr Wilhelm Loth
in BerlinWilmersdorf und Karl Stengel in Adlershof in
ſofern gelungen als nunmehr die Herſtellung pho hi
ſcher Aufnahmen bei jedem Wetter zur Nachtzeit ſowohlt

von feſten Punkten als auch vom Flugzeug und Luftſchiaus möglich iſt Von Mi itärtreſſen wird die er
Erfindung Nyktorphotographie weitgehendes h
entgegengebracht zumal die Aufnahmen ſich durch außerordenttiche Schärfe auszeichnen
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BDertretung Gebr Wolter Falle a Königſtraße 286

Büſſing Reparatur Werkſtätte M Schachtſehabel Halle a Königſtraße 71

e



Der Kapellmeiſter
Skizze von

Hans Harmſen
Nachdruck verboten

Claus Hanſen fühlte es war kein Wetter für die Er
holung die er hatte ſuchen wollen Die grauen Nebel flogen
tief in den Pappeln und blieben ſtrichweiſe wie rieſige milchige
Spinnweben hängen bis ein ungebärdiger Sturm ſie empor
riß und zerknüllt und zerfetzt gegen die triefenden Häuſer
warf

Der Kapellmeiſter fühlte ſich abgeſponnt und müde unter
dem naſſen Drängen des Tages Was er in der erſten
blauen Zeit ſeines Urlaubs an Spannkraft gewonnen hatte
wich langſam einer unruhig matten Erſchlaffung So wurde
er wieder unzufrieden mit ſich ſelbſt und fühlte ſein Leben
inhaltslos mehr als je jetzt wo ihm jede Tätigkeit verſagt
blieb Verheiratet war er nicht Freunde hatte er wenige und
feine Kunſt füllte ihn nicht mehr aus

Wohl wenn er auf dem Podium ſtand und ſich in
die Wiedergabe der Tonwelt der Dichter vertiefte Aber im
Augenblick wo er Bogen und Geige aus der Hand legte
rannen die Stunden müde und gähnend wie grauer rieſeln
der Regen und wie tote ſternloſe Nächte

Claus Hanſen hatte einer der größten werden wollen
War er das nicht Jubelten die Menſchen nicht wenn ſein

atmender Bogen leiſe aushauchte wenn ſeine ſchwellenden
Weiſen zu Liebe und Leidenſchaften riefen Und doch ſich
ſelbſt war er kein Meiſter geworden Sein Fühlen und
Träumen war verhüllt geblieben das hatte er nicht auf
die Geige zu bannen vermocht Die Lieder die in ihm
klangen heimlich und rauſchend wie verborgene unterirdiſche
Quellen hatte er nicht verſtanden hatte er nicht ſingen
können

Als er das wußte hatte er ſich an die Großen ge
zalten die mit der Seele jubeln und weinen konnten die
ihre Sprache verſtanden hatten Aber eine Unraſt eine quä
lende Scheu vor ſich und ſeinem Jnnern war geblieben und
die jagte ihn durchs Leben haſtig und unfroh

Die Glocken länteten zum Abendgottesdienſt und lockten
zart und wünſchend Claus Hanſen lächelte Wie lange
war er nicht in einer Kirche geweſen Aus Trotz erſt
gegen den der ſich ihm verſagte aus Müdigkeit ſpäter

Heute ſiel ihm plötzlich ein Es iſt wohl beſſer du ver
ſöhnſt dich mit deinem Gott Oder kügſt du nicht wenn
deine Geige betet Oder wenn ſie zum Frühling aufjauchzt
oder wenn du mit ihr vor der Größe der Liebe knieſt
Lgügſt du nicht Claus Hanſen wenn du mit dem ſtreiteſt zu
dem du ſingſt vor den Menſchen

Und heimlich kam der Wunſch Heute ſchließt du deinen
Frieden mit dem Herrn Hier draußen in der Dorftkirche
ohne Zeugen du mit Gott allein ſo beſprecht ihr euch

Da ging Claus Hanfen in die Kirche

Die Orgel verklang in warmen tiefen Akkorden
Die Menſchen ſtrömten ins Freie Claus Hanſen blieb
Er hatte andächtig lauſchen wollen Er hatte auf die

ſtillen Worte des Landpfarrers gewartet und ihnen ſein
unraſtes Leben entgegenhalten wollen Aber als er nach
dachte ſetzte das Lied ein und da hatte er oben auf dem
Bodenbau eine Geige gehört eine weiche ſeidene Geige die
die harten Zwiſchenſpiele der Orgel jubelnd und preiſend
zu durchſchmelzen verſuchte Es war ein kunſtloſes aber
tiefgefühltes Spiel geweſen ſo innig daß es ſeinem offenen
Herzen wie ein Wunder erſchien wie eine Antwort auf
ſeine Andacht

Langſam ſtieg er die kleine hölzerne Treppe hinauf
Der Lehrer räumte ſeine Noten zuſammen Ein ſiebzehn

jähriger Junge wickelte behutfam ſeine Geige ein
Der Kapellmeiſter ſtellte fich vor und fragte nach dem

Spiel Beide freuten ſich über die Teilnahme
Das iſt meine Schule der Fritz Delfs, ſagte der Lehrer

und ſeine Augen glänzten vor Stolz Schade daß er nicht
aufs Seminar kann der würde ſchon etwas werden

Würden Sie mir nicht noch etwas vorſpielen bat
der andere

Der Alte ſetzte ſich wieder an die Orgel und der Jungenahm die Geige zur Hand Leiſe ganz leiſe begannen ſt

und man ſah beiden die Freude am Spiel aus den Augen
blinken Aber die Augen des Geigers waren jünger und
heller und funkelten mit jedem Schrei und träumten mit
jedem Seufzer der Geige Und langſam hob ſich aus ſeinem
Innern eine hingebende Begeiſterung Die ſtand in ſeinen
Augen und ſuchte die Welt nach den Schätzen der Schönheit
ab taſtete dürſtend mit dem Frühwind und brauſte jauchzend
mit dem Herbſtſturm über die Felder

Der Lehrer hatte längſt aufgehört und ſah mit glänzenden
Augen auf den Fremden und ſeinen Schüler Der geigte
krauſe Weiſen Die hatte ihm niemand gezeigt und niemand
wußte woher ſie kamen Bald waren es wilde Tänze die
ſich durch das ſtille Kirchlein ſchwangen ungelenk geſeztzt
aber leidenſchaftlich in wirren ſeltſamen Sprüngen bald
waren es kämpfende Heere die vorbeibrauſten wie der wilde
Jäger der Nacht und bald war es wieder ein ſchmeichelndes
täppiſches Betteln und Flehen wie das krauſe Stammeln
eines Unreifen Und das Kirchlein und die bunten Bilder
an den Wänden horchten auf die ketzeriſchen und auf die
heiligen Weiſen und konnten nicht grollen und nicht beten
und wußten nur zu ſtaunen ob der ſeltſamen nie gehörten

Claus Hanſen hatte mit verſchränkten Armen zugehört Jn
Jnnern wühlte es und bäumte ſich eiferſüchtig auf

gegen das Künſtlertum des Knaben Aber dann wurde er
unter dem Werben der Melodien Er fühlte es war

echt war ng ſtarke werdende Dichtung die aus den
frühreifen L des andern ſprach

Er wollte wieder lachen über ſich ſelbſt und ſein Herz
Da dachte er an ſeine Unraſt und in jähem Wechſel fühlte
er eine milde verſöhnende Hand in der ſeinen und Claus
Hanſen ward nachgiebig alle ſeine Gedanken arbeiteten

t

er

und Singen zu verſtehen wie ein Blinder ohne das Land
zu ſehen

Die Nacht ſank draußen und die Kirchenfenſter ſchliefen
dunkel ein Sie gingen zu dritt durch den Abend und
fanden eine Bank Die tiefgründige Förde lag vor ihnen
Elaus Hanſen hub an zu ſpielen Er ſpielte keine eigenen
Lieder Er geigte das was er wußte von den Meiſtern
von den größten die die Welt ſchuf Und ſie ſangen von
ihren ſehnſüchtigen Wegen in die Sterne und in die Tiefen
der Seele von ihrem taſtenden Suchen nach Gott

Fritz Delfs dem Geiger aber war es als müßte er
traurig ſein vor Scham daß er zu ſpielen gewagt hatte
vor dieſem und als müſſe er doch jubeln brünſtig jubeln
über all die unbekannte Schönheit der Welt und der Men
ſchen die ſich aus dieſen Melodien offenbarte

Und dann träumte er unter den Klängen Es war als
wenn die Gründe des Meers und des Himmels aus ewigen
Fernen langſam auf ihn zudrängten Siehſt du uns Und
als wenn unendliche Rieſen aus der Nacht wuchſen und
tanzten und ſich tief vor dem Geiger neigten und beugten
Und dann wurde der Himmel milchig licht mit rötlichen
Wolken wie Engelsköpfen Die jauchzten und ſangen vor
einer ſtillernſten weißen Schar

Der Knabe faßte die Hände der beiden und ſchluchzte
Seht doch ſeht

Da wuchs ein Dunkel über den Himmel und die Sterne
ſchienen wie früher Der Meiſter hatte aufgehört und beugte
ſich über ihn

Es iſt zu viel für ein junges Herz ſagte der Lehrer
weich Dann nahm er den Willenloſen und führte ihn heim

Claus Hanſen ſaß wieder allein und träumte die Nacht
Wie ſchlummernde Möven ruhten weiße Segel auf dem

Waſſer Die Ufertannen dufteten und ſtreckten ſegnend ihre
zitternden Hände über das tiefe Land und Meer

Claus Hanſen fühlte eine ſtille Glückfeligkeit Jhm war
vls dürfe er in dem Kind noch einmal ſein Leben beginnen
aber reicher und gewaltiger als vordem Als ſeien ihm henute
am erſten Tage des Friedens neue Kräfte geſchenkt die
aufbrauſten wie ein herber Frühlingsſturm über die Felder

Zweifel kamen wieder Noch einmal ſtöhnte und rang
der Meiſter mit ſeiner Unraſt Wollte Gott wirklich ſeinem
Leben einen Zweck geben und das was er ihm verſagt
in dem andern zum Wirklichen reifen laſſen Oder war es ein
Jrren ein grauſames vergebliches Hoffen

Durch die Nacht kam der Junge angelaufen in ſtol
pernden Sätzen Er zitterte vor Aufregung und ſtellte ſich
ſchen vor Claus Hanſen hin

Sie ſind der größte Künſtler ſtotterte er ungelenk
Nein, ſagte Claus Hanſen beruhigend faßte ihn bei

der Hand und wiegte den Kopf Das bin ich nicht Jch
bin nur ein Menſchlein wie die andern Ein Künſtler ſchafft
immer Neues Wertvolleres Gott iſt ein Künſtler Deshalb
müßte er ſchaffen mußte er die ſchöne Welt ſchaffen und
die Menſchen und wieder die Kunſt immer größere herrlichere
Ebenbilder

Der Knabe weinte
werden könnte

Da zog Claus Hanſen ihn langſam neben ſich auf die
Bank Und eine große Zufriedenheit und eine tiefe Freude
kam über ihn

Ja das will ich verſuchen
werden

Wenn ſch doch auch ein Künſtler

du ſollſt ein Künſtler

Der Papſt als Skiläufer
Der Corriera de la Sera bringt in einer eingehenden

Schilderung der Perſönlichkeit Pius XI auch ſeine Charakkeriſtik
als hervorragender Alpiniſt Der neue Papſt gehört nicht zu
den dilettantiſchen Bergfreunden er hat als paſſionierter Touriſt
die Berge geliebt und ſtudiert und gehört zu den genaueſten
Kennern der Alpen die er ſo vft es ſein Beruf erlaubte
durchwanderte

Pius XI war ſeit vielen Jahren ordentliches Mitglied
des C A J CElub Alpino Jtaliano in Mailand und widmete
ſich in früheren Jahren mit Eifer dem Skiſport und dies
ſchon zu einer Zeit als dieſe Art des Bergſportes bei uns
natürlich noch mehr im Süden nahezu unbekannt war
Er freute ſich wie erzählt wird ſchon Wochen vorher auf
den alljährlichen Sommerurlaub wo er ſich dann von der

Lehrkanzel des Mailänder Seminars ſeinen geliebten Büchern
und Skripten leichten Herzens trennte um am liebſten allein
ins Gebirge zu ziehen hinauf in die entlegenſten Regionen
der Schnee und Eiswelt Wie bereits erwähnt bedeuteten ihm
die Berge mehr als ein rein äußerliches Vergnügen alle
ſeine Touren boten ihm Gelegenheit zur Erweiterung ſeines
reichen geologiſchen und naturhiſtoriſchen Wiſſens Er war
außerdem ein hervorragender Kartograph pflegte auf ſeinen

einſamen Spaziergängen die Gegend planmäßig aufzunehmen
und Vermeſſungen vorzunehmen in den einſchlägigen Werken
die er zu dem Zwegde geleſen hatte finden ſich daher oftmals
Verbeſſerungen Ergänzungen und Kartenſkizzen die er als
Andenken an ſeine Wanderungen mit nach Hauſe gebracht
hatte Auch auf den einzelnen Gebieten der geographiſchen
Phyſik iſt er ausgezeichnet vrientiert

Er beſitzt alle Eigenſchaſten die ein paſſionierter Berg
ſteiger 2272 muß Begeiſterung Elaſtizität Ausdauer und
einen abgehärteten widerſtandsfähigen Körper Wenn er ein
mal auf dem Wege war kannte er keine Müdigkeit er ging
leichmäßigen und ruhigen Schrittes die ſteilften und ſchwierigſten Uebergänge ſodaß man in ihm wenn man ihn auf

ſeinen Wanderungen kraf alles eher als einen Welehrten eher
wohl einen Gebirgspfarrer oder Bergführer hätte vermuten

Momentkönnen Jn in Minuten der Gefahrbewahrte er Ruhe und Faſſu Er kam mehrmals
in Lel efahr einmal auf dem aun ein Tyſen
auf einer komplizierten Kletterpaſſage wo er nLebei nd Ler weöte und wie durch ein Wunder mit

heilen Gliedern Ziel erreichte
Jn den Voralpen die von der lombardiſchen Tiefebene

nordwärts die Stufe zum eigentlichen Alpenland bilden kannte
er jeden Stein Ein Ruhmesblatt in den Annalen der italieni
ſchen Alpiniſtik bildet jedoch ſeine Beſteigung des Monte
Roſa im Jahre 1889 von Macugnaga aus von wo er auchdie Erſtbeſteigung des Zumſtein unternahm Er ſelbſt ſchilderte

in den Jahresberichten des Jtalieniſchen Alpenvereins jene
de e alpiniſtiſche Leiſtung Von Macugnaga aus

J t äBeilage zur Suule
ſo erzählte er erreichten wir die Marinellihütte die ſich in arg
vwerwahrloſtent Zuſtande befand einen Tag ſpäter am 30
Juli unternahmen wir die äußerſt W Klettertour
durch einen ganz engen wilden Felſenſchacht empor der uns
auf den Weg in der Richtung zum Jmſenrüdken führen ſollte
Als wir die Eisregion erreicht hakten gelangten wir zu einer
Gletſcherausbuchtung zwiſchen dem Zumſtein 4573 Meter und
dem Dufour 4638 Meter und beſtiegen von dort aus auf
Schneeſchuhen den aus rötlichem Geſtein beſtehenden und
ſtellenweiſe mit Gletſchereis bedelten Bergabhang der zum
Gipfel führt Von dort aus trachteten wir wiederum den
Weſtpunkt der Höhe zu erreichen die höchſtgelegene Spitze des
Dufour Hier begannen aber erſt die eigentlichen Schwierig
keiten dieſer Wanderung Wir wurden vom Sturme der hier
oben wehte beinahe umgeworfen und mußten auf jede Weiſe
trachten ihn in den Rücken zu bekommen Wir wurden nun
von ihn gleichſam gejagt und ſuchten auf gut Glüdh einen
Abſtieg bis wir ſchließlich etwa 9 Meter tiefer einen Felſen
vorſprung entdecken der von Schnee bedeckt eine Art Höhle
bildete Hier verſuchten wir es uns ſo gut es unter dieſen
Verhältniſſen ging bequem zu machen Es war 7/29 Uhr
abends das Barometer zeigte eine Höhe von 4600 Meter
über dem Meeresſpiegel an Hier mußten wir alſo im Schnee
ſtehend die Nacht erwarten und durften uns dabei nicht
einen Schritt vorwärts wagen da wir ſonſt Gefahr liefen
über den vor uns liegenden ſehr ſteilen und unbekannten
Abhang zu ſtürzen

Das war der erſte ereignisreiche Tag Als die erſte
Morgendämmerung vernehmbar wurde und mit dem andre
chenden Tage die Gejſahr der Unſicherheit ſchwand nahmen
die Bergſteiger nicht den nun ſichtbaren Abſtieg nach Zermatt
in Angriff Jm Gegenteil Ratti und ſein Begleiter machten
ſich mit Tollkühnheit daran den Dufourkegel von der italieni
ſchen alſo von der noch unbegangenen Seite aus zu öveſteigen
indem ſie den Zugang von einem Bergvorſprung aus der die
Gipfel des Zumſtenis und des Dufour verbindet zu er
reichen ſuchkten Das Unternehmen gelang Es war dies die erſte
Beſteigung des Zumſtein von dieſer Seite her Nachdem den
beiden kühnen Touriſten dieſes Unternehmen gelungen war
begannen ſie von hier aus den normalen Abſtieg zum Grenz
gletſcher in der Richtung nach Riffelberg hin Erſt dort
alſo knapp vor Macugnaga von wo aus eine elektriſche
Pendelbahn über Zermatt nach Riffelberg führt konnten ſie
ſagen daß alle Gefahren hinter ihnen lagen Hier fanden
ſie ein paar Tage wohlverdiente Ruhe

Jhre Wanderpläne reichten aber noch weiter Ratti blieb
einige Tage in Zermatt um ſeinem Reiſebegleiter Graſſeli
einigermaßen Erholung zu gewähren da ihm während der
gefahrvollen Nacht auf dem Dufour die Fingerſpitzen der
linken Hand erfroren waren Kaum war er ſelber einiger
maßen ausgeruht unternahm er ohne Begleitung die Beſteigung
des Matterhorns 4482 Meter und zwar auf dem direkten
Wege ohne in der Hütte beim Abſtieg zu nächtigen Auch
dieſes Unternehmen gelang jedoch beim Asſtieg geriet er in
die Nacht und war ſo wiederum gezwungen unker ſreiem
Himmel die Nacht zu verbringen

Jm ſpäteren Alter als auch das kirchliche Arbeitsgebiet
des jetzigen Papſtes ausgedehnter wurde mußte der Berg
ſport nach und nach zurücktreten Trotzdem verſolgte er bis

in die jüngſte Zeit mit regem Jntereſſe alle bedeutſamen
Vorgänge auf dem Gebiete der Alpiniſtik und ſoll noch heute
gern und viel von ſeinen früheren Erlebniſſen als Skifahrer
erzählen
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Literatur

Reichsverſicherungsordnung vom 19 Juli 1911 nebſt Einfüh
rungsgeſetz Textausgabe mit ausführlichem Sachregiſter All
Veränderungen berückſichtigende Auflage Herausgegeben von Reg
Rat Dr F Eichelbacher München 1922 C H Beckſche Ver
lagsbuchhandlung

Soeben und ſehr ſchnell nach Erſcheinen der 4 Auflage iſt di
von Regierungsrat Dr F Eichelbacher herausgegebene Textaus
gabe der R V O in 5 Auflage erſchienen Sie gibt den Stand
der Geſetzgebung bs zum 15 Januar 1922 wieder berüchſichttgt
alſo auch bereits das wichtige Geſetz über Wochenhilfe und Wochen
fürſorge vom 20 Dezember 1921 Von andern neuen Geſetzen die
in dieſe Auflage hineingearbeitet ſind ſei das Geſetz über Not
ſtandsmaßnahmen zur Unterſtützung von Rentenempfängern in
der Jnvaliden und der Angeſtelltenverſicherung hervorgehoben
Die J Textausgabe der RVO trägt ohne Zweifel
einem ſtarken Bedürfniſſe Rechnung

Kronen Bücher Band 65 Die Rächer Roman von Her
mann Wagner Rudolf Moſſe Buchverlag Berlin SW 68

Der Anfang dieſes Buches ſpielt im Gefängnis Ein neue
Anſtaltsgeiſtlicher empfängt vom Direktor Aufklärungen über die
Jnſaſſen Zwei von ihnen erregen das beſondere Intereſſe der
jungen Predigers Der eine wurde von einer Frau zum Mord
aufseſtachelt der ihm nur halb gelang Der andere mordete un
eine Untreue an dem Verführer zu rächen Beide ſtammen aus

ten bürgerlichen Verhältniſſen Beide ſind ſich ſeeliſch im Gefangnis genähert und haben das Geheimnis getauſcht das ſie 31

ihrer Tat getrieben hat und das ſie nach ihrer Freilaſſung wieder
aufrichten ſoll Der eine ein haltloſer Menſch der immer einem
ſtärkeren Willen unterliegen muß der andere ein wirkliche
Rächer ein Charakter im Wollen und Fühlen Dem Schwäche

ren winkt zuerſt Er mißbraucht ſie wie ein junger
Vogel der einem Käfig entflohen Er läßt ſich von den Wellen
um ihn herum treiben bis ihm ein Boden unter den Füßen zy
winken ſcheint Aber dann verläßt ihn die Kraft Dann fürchte
er dem Strom zu unterliegen und greift in ſeiner Not zu den
Geheimnis das ihm der andere dort in ſeiner düſteren Zelle

anvertraut Alles macht er ſich zu eigen die ſeeliſche Angſt di
die Frau mit dem anderen vereinte und ihre jagende Ruheloſig
keit ſeine Kenntniſſe und ſein Wiſſen und ſelbſt die Energie
die Liebe und das Empfinden des einſtigen Schickſalsgenoſſen geh
ſo weit auf ihn über daß er ſchließlich kaum ſich ſelbſt zu erkennes

weiß Er fühlt geborgen da ſchleicht verſchleiert und nebel plötzlich die neue losge Kraft an ihr
Er ſpürt ſie in Einzelheiten Sie lähmt ſei

orwärtsſchreiten und feſſelt ſeine Gedanken Haltlos wird er
wieder wie er es war und widerſtandslos ſinken ſeine Arme
Der andere ſteht vor ihm der Starke der eigentliche Rächer
und ruht nicht bis auch hier ihm die Rache gelungen die da
Unglückswotiv ſeines Lebens ſeines rechtlichen Charakters warEin überaus ſtarkes Buch das ſeinen Gehalt den tieſſter
menſchlichen Leidenſchaften entnimmt und ſie pſychologiſch auf das
feinſte enthüllt
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CLanöwirt und Maſchinentechnik

Förderung der landwirtſchaftlichen Maſchinenanwendung
Die Notwendigkeit Deutſchland mittels Steigerung der ein

Die land wirtſchaftlichen Erzeugung von der Einfuhr aus
ändiſcher Lebensmittel unabhängig zu machen erfordert eine

weitgehende Jntenſivierung des land wirtſchaftlichen Betriebes
durch Mechaniſierung des Arbeitsorgans Es wird daher mit allen
Mitteln auf die Landwirte zwecks Verwendung der vollkommenen
techniſchen Hilfsmittel eingewirkt werden müſſen Der dem Reichs
miniſterium für Ernährung und Landwirtſchaft angegliederte Aus
ſchuß für Technik und Landwirtſchaft der aus Vertretern der
Wiſſenſchaft und der beteiligten Jnduſtrien beſteht hat bekanntlich
ſeiner Anſicht dahin Ausdruck gegeben daß im land wirtſchaftlichen
Maſchinenweſen noch hauptſächlich folgende Mißſtände beſtehen
1 Aus falſcher Sparſamkeit werden zu oft billige und gering
wertige Maſchinen gekauſt 2 Es werden von einer großen An
zahl Fabriken Erſatzteile zu Preiſen die nach Anſicht der Land
wirte zu hoch ſind geliefert 3 Die techniſche Ausbiloung der
Schmiede auf dem Lande die in den meiſten Fällen in erſter
Linie für Maſchinenreparaturen in Frage kommen iſt ungenügend4 Es fehlt den Landwirten ein wiſſenſchaftlich ſachtich gebildeter

maſchinentechniſcher Berater 5 Es fehlt an einer ſtändigen Ver
mittlung der praktiſchen Erfahrungen die die Landwirtſchaft mit
Maſchinen macht an die Fabrikanten 6 Die maſchinentechniſche
Ausbiloung der Landwirte ſowohl auf den Hochſchulen wie auf
den niederen Schulen iſt ungenügend

Außer den Abhilfsmaßregeln die ſich von ſelber aus dieſen
Mißſtänden ergeben hat der Ausſchuß vorgeſchlagen die An
ſtellung von beratenden Jngenieuren bei den zuſtändigen
Stellen Landwirtſchaftskammern Kreiſen uſw anzuregen Die
Tätigkeit der n ſoll ſich auf einen von Fall zu Fall feſt
zuſetzenden örtlichen Umfang beſchränken Jhre Aufgaben ſollen
jein 1 Maſchinentechniſche Beratungen der Landwirte 2 Schul
mäßige Belehrung der Landwirte Schmiede und kleinen Repara
kurwerkſtätten 3 Gutachtliche und ſchiedsrichterliche Tätigkeit im
Verkehr zwiſchen Landwirtſchaft und Jnduſtrie Vom Reichs
ernährungs miniſterium iſt die Entſchließung des Ausſchuſſes be
kanntlich den Landesregierungen zugeſtellt worden mit der Bitte
die in ihm ausgeſprochenen Wünſche und Anträge insbeſondere
ſoweit ſie ſich auf die Anſtellung von beratenden Jngenieuren bei
den Landwirtſchaftskammern uſw beziehen bei den in Betracht
kommenden Stellen und Organiſationen nachdrücklich zu empfehlen
Der beratende Jngenieur könnte außerdem zur Abfaſſung des
Kauf oder Werkpvertrages hinzugezogen werden um zwiſchen den
Parteien von vornherein Einigkeit über die Bedingungen unter
denen der Auftrag erteilt wird zu erzielen Einige Landwirt
chaftskammern haben bereits derartige Beratungsſtellen für das
landwirtſchaftliche Maſchinenweſen eingerichtet bei anderen iſt
die Einrichtung einer ſolchen Stelle geplant Bei den meiſten
Landwirtſchaftskammern fehlt es indeſſen ſoweit bekannt noch an
iner derartigen Einrichtung Erwägenswert erſcheint ob nicht
auch Landkreiſe zumal ſolche von größerer Ausdehnung und mit
ſtarker Entwicklung des land wirtſchaftlichen Maſchinenweſens einen
ausreichenden Wirkungskreis für einen beratenden Jngenieur
bilden würden Möglicherweiſe wird die Entwicklung dahin
ühren daß größere Kreiſe in Zukunft neben Wieſenbaumeiſtern
iſw auch eine Maſchinenberatungsſtelle unterhalten Stößt das
zuf Schwierigkeiten ſo würde man etwa an in geeigneten Orten
rinzurichtende Nebenſtellen der Maſchinenberatungsſtelle der Land
wirtſchaftskammer denken können Das Reichsminiſterium für
Ernährung und Landwirtſchaft rechnet damit daß die Koſten der
Einrichtung ganz oder doch überwiegend aus den Beratungs
gebühren werden gedeckt werden können

Das landwirtſchaftliche Hilfswerk

Von Landrat a D Freiherr von Wilmowski Marieunthal
Die Führer der deutſchen Landwirtſchaft rufen uns zum Hilfs

werk auf Eine einzige Ziffer beweiſt ſeine Rotwendigkeit 2
Goldmilliarde koſtete die vorährige Lebensmitteleinführ Die
Tonne Auslandsroggen koſtet jetzt ungefähr 12 000 M Jnlands
preis 6000 Auslandsweizen 13 000 M Jnlandspreis 7500
Mark Dazu kommt die letzte Erklärung des Reichs Ernährungs
miniſters 337 Reichszuſchüſſe zwecks Herabminderung des Brot
preiſes in Zukunft nicht mehr gezahlt werden können daß alſo ein
erhebliches Steigen des Brotpreiſes unvermeidlich ſei All dieſes
ſollte auch dem Blödeſten die Lage erhellen Es wird kaum einen
Landwirt geben der nicht angeſichts dieſer Tatſachen innerlich
überzeugt wäre daß die e geſteigert werden muß und
es iſt in dieſen traurigen Zeiten erfreulich zu ſehen daß ſich bis
her die in der deutſchen Landwirtſchaft lautgewordenen Stimmen
einſtimmig für den Plan unſerer Führer ausgeſprochen haben

Wenn ein großer Berufsſtand ſich geſchloſſen zu einer ſo ge
waltigen Aktion aufzuraffen im Begriff ſteht dann ſollte man
meinen müßte endlich einmal in deutſchen Landen das Partei
gezänk verſtummen Weit gefehlt Das Berliner Tageblatt
ſpricht von erheblicher Siſyphusarbeit da wir ja ſtets auf die
Einfuhr von Lebensmitteln angewieſen ſeien Herr Braun meint
Die Erfüllung einer ſelbſtverſtändlichen Pflicht wird von der

Landwirtſchaft als Hilfswerk gefeiert Die Frei
heit Die Landwirtſchaft entwickelt den Plan des Eigennützes
Und warum dieſe Angriffe Weil unſere Führer offen erklärt
haben daß das Hilfswerk von beſtimmten rausſetzungen ab
hängig ſei nämlich

1 Tatſächlicher Sicherung von Perſon und Eigentum
2 Schutz des land wirtſchaftlichen Betriebes gegen ſtörende
d d rechtzeitiger Verſausreichender und rechtzeitiger Verſorgung der Landwirt

alt mit künſtlichen Dünge und anderen Produktions
mitteln

4 Maßnahmen zur Deckung des land wirtſchaftlichen Arbeiter
bedarfs

Wir Landwirte danken unſeren Führern dafür daß ſie dieForderungen offen geſtellt haben Zu lange und zu oft haben Se

am eignen Leibe die Sinn und Zweckloſigkeit behördlicher Ein
griffe erfahren müſſen Jetzt ſind wir ſo weit daß wir mit Be
ſtimmtheit erklären Wir wollen und wir müſſen helfen aber man
ſoll uns frei gewähren laſſen und mit der Schurigelei vom grünen
Tiſch endlich ein Ende machen Wie zeitgemäß dieſe Forderung
gerade augenblicklich iſt dafür nur ein paar Beiſpiele

Wir rerlangen tatſächliche Sicherun z Fr on und Ergen
rbeiter ſich bereit findenmehr zu leiſten als bisher wenn ihm fortgeſetzt hndgen es

Haus fliegen es ſolle ihm das Dach über dem Kopf angeſteckt oder
der ädel eingeſchlagen werden Wird ein Tiſchler mehr
ſchaffen wenn unausgeſetzt lang und breit erörtert wird ſeine

a die er zum arbeiten und nicht zum Handeltreiben
raucht ſolle als Sachwert zum Papiergeldpreis verſteuert werdenAber der Bauer dergleich dem Tiſchler ſeinen angeſtammten

Grund und Boden nicht als Handelsware ſondern als ererbtes
und zu vererbendes Handwerkszeug betrachtet der ſoll ruhig zu

h ateerehge erfordern höhere Du
re Ernteerträge erfordern höhere Düngergaben Wieſteht es damit Für Tr e lehnen die Hauptbezugsquellen ſeit Anfang des Jahres n Mangels an Vor

ren ieglichen Auftrag ab Stickſtoffaufträge bedauern
die Werte nicht annehmen zu können Anfang Dezeinber wurden
den leiſtungsfähigſten Werken nur 8 Proz der angeforderten
Wagzons geſtellt 200 000 Tonnen Stichſtoff warteten damals auf
Abtransport Wenn die Landwirte aber durch Fuhrwerk den

4

längſt beſtellten Stickſtoff vom Werk abholen wollen dann wird
dies nicht geſtattet Wagen die beim Landwirt beladenan
gekommen ſind dürfen nach der Entladung nicht ſofort wieder be
laden werden nein ſie müſſen zunächſt leer an die Wagen
verteilungsſtelle rollen dann wieder leer zurückrollen und dann erſt
beladen werden Alles zu Ehren des heiligen Bürokratismus

Sind derartige Zuſtände nicht blutiger Hohn auf den guten
Willen der Landwirtſchaft Wann endlich werden ſich die Städter
die Hausfrau der Jnduſtricarbeiter aufraffen und erkennen daß
es ſich hier nicht um Parteipolitik ſondern um den eignen und
der Kinder Magen handelt

Mehr Kartoffeln ſollen erzeugt werden Dazu iſt Saat
gut erforderlich Welcher Landwirt unſerer Provinz hat wohl
bisher ſein Saatgut zur richtigen Zeit und in gutem Zuſtande
bekommen Wer klagte nicht über die geradezu erſtaunliche Lang
ſamkeit der Beförderüng Jch kenne gar manchen der reſigniert
meint Alles Beſtellen hilft nichts kommt das Saatgut überhaupt

es zu ſpät und die Hälfte iſt auf dem Transport ge
ſtohlen

Mehr Milch ſollen wir ſchaffen Und die Reichsgetreideſtelle
Sie verkauft die Kleie aus dem Zwangsgetreide des Vorjahres
Preis 65 für 170 M Dafür leiſtet ſie aber auch keine Ge

währ für die Beſchaffenheit und lehnt von vornherein alle Be
ſchwerden ab Würde man einen Kaufmann der ſo handelt nicht
mit Fug und Recht zum Tempel hinauswerfen

Jch will die Liſte der Beiſpiele nicht vermehren dieſe kleine
Blütenleſe dürfte genügen um zu zeigen wo uns der Schuh drückt
und wie recht der Reichsausſchuß der deutſchen Landwirtſchaft mit
ſeinen Forderungen hat Möchten die Kreiſe denen das Hilfswerk
in allererſter Linie zugute kommen ſoll zur rechten Zeit und das
heißt ſofort ein Einſehen haben Möchten ſie ſich zur Erkennt
nis eines Stegerwald aufraffen der die Früchte des landwirtſchaft
lichen Hilfswerks eine Stärkung deutſchen Bodens nannte das
Hilfswerk das auch der Reichs Betriebsräte Kongreß des deuf
ſchen Metallarbeiter Verbandes als die einzige Möglichkeit be
zeichnet hat die drohende Ernährungskriſis abzuwenden und
Millionen Deutſche vor dem Hunger zu bewahren

Wir Landhundleute wollen uns durch Parteigezänk und
Preſſegewäſch nicht irre machen laſſen man laſſe uns frei ge
währen und frei arbeiten dann aber auch nur dann werden wir
es ſchaffen

Mieterſchutz und Landöwirtſchaft
Zu dem dem Reichswirtſchaftsrat vorliegenden Entwurf eines

Geſetzes über Mieterſchutz und Mieteinigungsämter hat der
Landbund Provinz Sachſen im Jntereſſe der Hebung
der land wirtſchaftlichen Erzeugung und im Hinblick auf die durch
das Hilfswerk der Landwirtſchaft erwachſenden großen Auf
gaben den an dieſem neuen Geſetz mitarbeitenden Parlamen
tariern folgende Abänderungsvorſchläge gemacht

1 Zu S 11 Das Gefetz darf keine Anwendung auf Dienſtund W erkwohnungen finden ſofern dieſe dem Arbeit
nehmer als Teil des Entgelts für die von ihm zu leiſtende Arbeit
oder in Verbindung mit einem Arbeitsvertrag für die des
Arbeitsvperhältniſſes mietweiſe oder in anderer Form überlaſſen
ſind Auch müſſen die Wohnungsämter verpflichtetwerden den Jnhabern von Dienſt und Werkwohnungen die wegenAblauf ihres Arbeitsverhältniſſes zur Räumung ihrer Wohnung
verpflichtet ſind bevorzugt ein anderes Anterkommen
zuzuweiſen

2 S 13 letzter Halbſatz von ſowie für Räume bis zum Schluß
iſt zu ſtreichen

3 Um das Hilfswerk der deutſchen Landwirtſchaft das eine
erhebliche Vermehrung der ländlichen Arbeiterſchaft notwendig
macht durchführen zu können iſt in Abſatz 2 des S 11 noch ein
Zuſatz erforderlich wonach im Falle der wirtſchaftlichen Notwendig
keit einer Neueinſtellung von land wirtſchaftlichen Arbeitskräften
die für dieſe vorhandenen Wohnungen auch wenn ſie bereits ander
weit beſchlagnahmt oder beſetzt find vom Wohnungsamt wieder
freizugeben ſind

1 Zur Aufrechterhaltung des land wirtſchaftlichen Betriebes
beſonders in kleineren Wirtſchaften iſt in Ergänzung der Woh
nungsmangelverordnung vom 11 Mai 1920 noch folgende geſetz
liche Beſtimmung notwendig

Diejenigen Wohn und ſonſtigen Räume von landwirtſchaft
lichen Betrieben die zur ordnungsmäßigen Bewirtſchaftung
als Aufbewahrungs räume unbedingt erforderlich ſind
und deren Hergabe dem Verfügungsberechtigten nach Lage der
Ortlichkeit nicht ohne Härte zugemutet werden kann dürfen
von den Wohnungsämtern nicht mit Beſchlag belegt werden
Soweit die Beſchlagnahme zur Zeit des Jnkrafttretens dieſes
Geſetzes bereits erfolgt iſt ſind dieſe Räume auf Antrag des
Verfügungsberechtigten beim Vorliegen vorſtehender Voraus
ſetzungen wieder freizugeben
Es iſt zu hoffen daß dieſer drängenden Bitte bei allen maß

gebenden Stellen für die Durchſetzung dieſer Forderungen einzu
treten von Erfolg gekrönt ſein wird da es der Landwirtſchaft
unmöglich iſt ihre Erzeugungen in dem bisherigen Umſange auf
rechtzuerhalten oder gar zu ſteigern wenn ihr durch das unfach
gemäße Eingreifen der Mieteinigungsämter die nötigen
lichkeiten zur Unterbringung ihrer Arbeitskräfte und Wirtſchafts
vorräte genommen werden

FuttermittelBeſchaffungsGeſellſchaft
Wir erhalten folgende Zuſchrift Ohne daß die landwir t

lichen Berufsvertretüngen gefragt oder von Anfang an hinzu
gezogen worten ſind beginnt der Plan feſtere Geſtalt zu ge
winnen eine Futtermittel Beſchaffungs Geſellſchaft zu gründen
die ſämtliche Provianthäuſer mit ihren großen Lager
häuſern auftauſer ſoll um dort Getreide in erſter Linie Futter
mittel zu lagern und in ihrem Beſi einen Linſtuß auf den
Marktpreis dec Getreides auszuüben Oeffentlich begründet wird
dr Plan damit daß die für die Volkswirtſchaft verderbliche Speku
lation mit Getreide unterbunden werden ſoll Der Umſtand daß
der Plan ohne Hinzuziehung der Landwirtſchaft zeit e ig
an ſich ſchon zu dem Mißtrauen z es ſich hier um Dinge han
delt die letzten Endes nicht der Volkswirtſchaft ſondern nur den

am Handel imereſſierten Kreiſen zunutze kommen Dieſes Miß
trauen wird vergrößert wenn wie zuverläſſig verlauiet dieinanzierung der Geſellſchaft derart Shebrn ſo daß die ge
amten Verbande der Landwirtſchaft nur mit 12 Prozent an dem
d et beteiligt werden ſollen 25 Prozent ſollen
vom Reich aufgebracht werden 67 Prozent des Geſelſſchafts
kapitals jollen aber dem Getreidegroßhandel und der National
bank für Deutſchland zugewieſen werden Die Landwirtſchaft
der Produzent und der unmittelbar an der Preisgeſtaltunintereſſierte Zweig der Volkswirtſchaft iſt alſo bedrohi durch
das in en Händen des Großhandels befindliche Kapital
vornherein mehrfach überſtimmt zu ſein Auch der Einfluß des
Reiches würde das Uebergewicht des Großhandel nicht auf
wiegen Zudem hietet das Reich wegen der litiſchen Einſtellung der Regierung in ihrer Rückſicht auf die Eure und die
Sozialdemokratie keine Gewähr daß bei der ſtaatlichen
Beeinfluſſung des Getreidemarktes und r Preispolitit Ge
ſichtspunkte maßgebend n würden welche den iſſen derProduktion gerecht werden ebende bendeaber wird ſich bei ſeiner Leid e Händler ode
VBörſenſtandpunkt leiten d Kommt z i Lu

Räum

Bel äs Bau
eplanten Umfang zuſtande ſo bedeutet ſie nichts anderes alsn tut r r für Getreide und Futtermittel in Hän

den des Großhandels und der mit ihm verbundenen Banken Da
neben droht der Landwirtſchaft die Gefahr daß unter Mitwirkung
des Reiches die alte 3wangs wirtſchaft auf dem Umwege
über die Veherrſchung des freien Marktes wieder aufgerichtet
wird Es iſt daher angezeigt rechtzeitig vor dieſen Plänen und
ihren Folgen zu warnen

Ueber landwirtſchaftliche Bodenverbeſſerungen Vom Thür
Wirtſchaftsminiſterium iſt den Gemeindevorſtänden Thüringens
folgende Bekanntmachung zugegangen Vielfach finden ſich in
Thüringen noch größere Bodenflächen die ſehr geringen Ertrag
bringen und urbar gemacht werden können ſowie in Kultur be
findliche Flächen deren Ertrag durch landwirtſchaftliche Boden
verbeſſerungen noch bedeutend zehoben werden kann Da eine
Steigerung der land wirtſchaftlichen n volkswirtſchaftlich
von großer Bedeutung iſt ſoll die Ausführung von Bodenverbeſſe
rungen künftig in erhöhtem Maße anngeregt werden Die

Ge meindevorſtände werden daher veranlaßt eingehend feſtzu
ſtellen ob ſich in ihrem Gemeindebezirk Grundſtücke befinden
deren Ertrag in der erwähnten Weiſe gehoben werden kann Jm
zutreffenden Falle iſt darüber zunächſt an das Thür Wirtſchafts
miniſterium zu berichten Dabei ſind möglichſt die Nummern Der
Grundſtücke und die Größe der in Frage kommenden Flächen an

tracht kommen vor allem Lehden und Oedland
die ſich nach Urbarmachung als Ackerland für Einwohner ohne

land wirtſchaftlichen Grundbeſitz eignen ſowie Acker Wieſen und
Peideflächen deren Ertrag durch Drainagen oder Bewäſſerung
ghoben werden kann

Für die Zukunftsprobleme der deutſchen Landwirtſchaft dürfle
eine Ueberſicht von Bedeutung ſein welche M Goldſchmidt
in den Naturwiſſenſchaften über die Phosphate für Düngezwecke
gibt Dieſe entſtammen drei Quellen organiſche Abfallſtoffe
vor allem Knochen Thomasſchlacke und Calciumphosphate die in
früheren Erdepochen aus tieriſchen Reſten entſtanden ſind Be
ſonders dieſe ſind ſchon heute die wichtigſte Quelle und werden es
um ſo mehr als die phosphorreichen Eiſenerze das Material für
die Thomasſchlacke in abſehbarer Zeit keine große Rolle mehr
ſpielen dürften Heute ſind das wichtigſte Produktionsland die
Vereinigten Stagten Amerikas Jm Ganzen ſchätzt Goldſchmidt
die ſicheren und baureifen ſowie handelsgeographiſch einigermaßen
günſtig gelegenen Lager von Phosphaterohſtoffen auf der ganzen
Erde auf 486 Millionen Tonnen Dieſe würden bei dem heutigen
Verbrauch knapp 70 Jahre ausreichen Man muß daher darauf
ſinnen die in den Tier und Pflanzenkörpern übergegangenen
Phosphate nicht mehr wie bisher zu vergeunden ſondern ſie dem
VPoden wieder in weitem Umfange zuzuführen wie es z V ſeit
altersher in der Jntenſivkultur Chinas geſchieht

Zuchtviehverſteigerung Der Verband für die Zucht des
ſchwarzbunten Tieflandrindes in der Provinz Sachſen veranſtaltet
am Donnerstag den 23 Februar 1922 vorm 11 Uhr in Stendal
Viehhalle am Oſtbahnhof wieder eine große Verſteigerung von
Zuchtvieh Zu dieſer 88 Verſteigerung ſind angemeldet 96 Bullen
12 20 Monate alt und eine Anzahl tragender Färſen Die Bullen
werden von einer Kommiſſion ausgewählt und Tiere ſchlechter
Qualität von der Verſteigerung zurückgewieſen Alle Tiere unter
ſtehen der Kontrolle des ſtaatlich anerkannten Tubertuloſetilgungs
verfahrens und werden vor der Verſteigerung kliniſch unterſucht
Allen Züchtern des ſchwarzbunten Tieflandrindes bietet ſich ſo

tiere für ihre Zuchten zu erwerben Kataloge die von einem
großen Teil der Mütter der Verſteiserungsbullen die Milch
leiſtungszahlen enthalten verſendet die Geſchäftsſtelle Halle
Reilſtr 78 auf Anforderung koſtenlos

Beſchäftigung von ausländiſchen Verufsſchweizern Das

Berufsſchweizer ebenfalls wie für ſonſtige ausländiſche Arbeiter
die Genehmigungen des Landesarhbeitsamts erforderlich iſt Die

drucke bei den Landratsämtern Kreisdirektionen bzw Magiſtraten
bis zum 20 Februar einzureichen Die Vordrucke ſind bei den
vorerwähnten Stellen erhältlich Dieſe Stellen reichen den vor

ſcheidung weiter Die Gebühr für den bis zum 20 Februar 1922
eingereichten Antrag beträgt für jede Perſon 20 M Bei nach dem
20 Februar 1922 eingereichten Anträgen wird die Gebühr auf
30 M erhöht

Lanöwirtſchaftskammer Bekanntmachungen
Aus den amtlichen Bekanntmachungen der Landwirtſchafts

kammer für die Provinz Sachſen iſt folgendes hervorzuheben

Lehrlingsprüfungen Die nächſten Lehrlings
prüfungen finden im März dieſes Jahres ſtatt Die Anmeldungen
zu dieſen Prüfungen ſind bis ſpäteſtens 15 Februar 1922 bei
der Landwirtſchaftskammer einzureichen Der Anmeldung ſind
J ein kurz gefaßter ſelbſtgeſchriebener Lebenslauf

2 die Einwilligung des Lehrherrn zur Prüfungsanmeldung 3 ein
M ris des Lehrherrn 4 die Prüfungsgebühr in Höhe von 100

ark
ſchaftslehrling nach Beendigung einer ordnungsmäßigen jährigen
Lehrzeit in einer in der Provinz Sachſen gelegenen Wirtſchaft zu
gelaſſen werden Auch Gutsbeamte bis zum Ablauf eines Jahres
nach beendeter Lehrzeit können an den Le t en teil
nehmen Prüfungsordnungen werden auf Wunſch gern koſtenlos
überſandt Jm Jntereſſe der Förderung des geſamten Lehrlings
weſens bittet die Kammer alle Lehrherren deren Lehrlinge ihre
Ausbildung im Frühjahr dieſes Jahres beenden dieſe zur Teil
nahme an den Lehrlingsprüfungen zu veranlaſſen

Verwalterprüfung Die ſte Verwalterprüfungndet im Frühjahr d J ſtatt Jugeiaen werden nur ſolche

ungen Landwirte die mindeſtens 21 Jahre alt ſind und den Rach
weis über eine einſchließlich der Lehrzeit mindeſtens 5iährige
praktiſche Tätigkeit in der Landwirtſchaft erbringen können An
meloungen zur Teilnahme an der fung
15 Februar 1922 an die Landwi ſtskammer einzur
von der auch die Prüfungsordnungen auf Wunſch koſtenlos ü
ſandt werden

Zuchtpräfung von S treidmeeaber bis zum 1 M S e den
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mit in Stendal Gelegenheit aus aroßer Auswahl beſte Vater

Landesarbeitsamt teilt mit daß zur Beſchäftigung ausländiſcher

Anträge für das Kalenderjahr 1922 ſind auf vergeſchriebene Vor

geprüften Antrag dem Landesarbeitsamt zur endgültigen Ent

Zu den Prüfungen kann jeder unbeſcholtene Landwirt

bis zum
en
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Freitag den 17 Februar 1922 Erstaufführung
des neuen Monumentaitilms der Ufa

Kinder der Finsternis
2 Abteilungen

Teil Der Mann aus Neapel
5 Akte Haupt rollen 5 Akte

Hans Mierendortf Grit Hegesa Sybil Smolowe Karl Huszar Marija Leiko Otto Tressler
PressestimwenB Z am r Der Regisseur Dupont hat es verstönden die im Thema liegenden Gegen

s tre wirksam herauszuarbeiten Ergreifende Armut und blendenden Reichtum flammendes
Verlangen und kaltes Versagen den Glanz der Luxuskabine und die Verbrecher Atmosphäre
im Heizraum Wir danken ihm das Wiedersehen mit Venedig seinen schimmernden Palöästen
und dunklen Kanöälen mit den Tauben von San Merco und dem Streond des Lido
Vorwärts In diese Begebenheit ist eine solche Fülle neuer witziger regietechnisch und film
gerecht eigenartiger Einfälle des Spielleiters verwoben dass men den Film darum und darum
allein zu einem der besten und sehenswertesten zählen muss Diese Einfälle drängen sich nicht
sie fügen sich organisch an die Bildfolgen

Vorführung Wochentegs 50 00 20 Sonntegs 40 530 20 20 Uhr
Leo Peukert i r Professor Rehbein u sein Schüler

Vorführung Wochentags 10 20 30 Sonntags 00 450 40 30 Uhr
Beginn Sonntags 3 Uhr Wochentags 4 Uhr

4
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Seine Exzellenz Madagaskar

Ergiernng Naturell Naturell e e e e e es
Liebe und auberd 12 erstklassige 7 23 Februar 7

Trompetenblasen Rünstler Kräitte eLustspiel von Die neue grosse Hlhertini SensationSturm u Bachwitz e

e u ue a W
5551 Alte Promenade Nr Ha

a mimnn mannAb morgen Freitag den 17 Februar

m Der zwelte Teildes Grossilms Union Georg Jacoby Film der U
vie

S

5 Akte Verfasser Robert Liebmann und Georg Jacoby Regle Georg Jacoby S Aue
In den Hauptrollen

Paul Olto Eva May Georg Alexander Alfred Gerasch Julius Falkenstein

u a SVorfkührung Wochentags 30 40 00 Sonntags 390 50 40 00 Uhr

Arnold Rieck n u
Die Bärenjungfrau

Vorführung Wochentags 00 10 30 Sonntags 20 20 820 Uhr
Beginn Sonntags 3 Uhr Wochentags 4 Uhr 8

a 4 v J tK u r
Allgemeine Deutsche Krecit Anstalt in einzig

Die außerordentliche Generalversammlung unserer Aktlonäre vom
24 Januar 1922 hat die Er öhung des Grundkapitels unserer Gesellschaft um
Mk 180000000 von Mk 22000 000 auf Mk 400070000 unter Aussc aluß
des gesetzlichen Bezugsrechtes der Aktionäre beschlossen und zwar durah
Ausgabe von 180000 Stück auf den Inhaber und über je Mk 1000 laufenden
neuen Aktien

Von den neuen ab l Januar 1922 dividenden berechtigten Aktien sind
nom Mk 440000 000 der Direktion der Diskonto Gesellschaft in Berlin über
lassen worden mit der Verpflichtung diesen Teilbetrag den alten Ak ionären
unter Cffenhaltung einer mindestens dreiwöchigen Frist derart zum Bezuge
anzubieten daß auf je nom ik 5000 alte Aktien eine neue Aktie über nom
Mk 1000 zum Kurse von 175 gegen sofortige Vollzahlung bezogen werden kann

Nachdem die durchgeführte Rapitalserhöhung in das ndels egister
S eingetragen worden ist fordern wir hiermit namens der Direktion der Diskonto

h GGesellschaft in Berlin die Aktionäre unserer Gesellschaft auſ das Bezugsrecht
l unter folgenden Bedingung en auszuüben

S bei unserer Hauptabtellung Brühl 7577 oder bel unserer Abteilung Becker
e Co Heinstraſſe 2 in Leipzig sowie bei unseren Zweigniederlassungen und

s i
S Die Anmeſdung muß bei Vermeidung des Ausschlusses
e bis zum 8 Mär2 1922 einschließlich

F u a DepositenkassenFernruf 6183 Robart Prana Str 10 n r ein bei der Praeg 4 er in Berlin ren1 elephon 2640 in sechs prachtvollen ten e alen Bielefeld Bremen Bresiau Dessau eld EssenAnabendich T r m p n n S a ver Taur Januar e Lübeckr S agdebur inster Naumburg Stettin Stutigartletzio Woehoe L 9 n ge auptro e 2 l 427 a Suenhee inagmehn m Nannberg a
T Z3 2 er nhait Dessauischen Landesbeank in Dessaua e C 9 I G tümi e h r vormals B M Strupp Aktengesello e 5 s n ngenM Eeeeee a eSei j gft er Bayerischen Diskonto und Wechse G nbergein meisterhaftes Arbeiten gegen die Akro Hayerischen Kypoiheken und Wechseibank in München

n T d Aue rer Brenelli und die Spionage i 4 en ar z r semnsse a 1 r un der r n 6 j em c hausen schen Bankverein A G in KRöln und seinenunterbrochen ges net gesellschatt r d im e besonderes e 3 Filialen in Rrefeld Düsseldorf und Hachen

e glie mas e 777 n 7ähh c Mannheim30 e em an aus I olr um O ugs S eG 9760 Vorführung 5 810 Um unter Einreichung eines mit zahlenmäßig geordnetem Nummernverzeichnis verAuvwärtſne ſten

freie a 7 reruer Schuhſenkel

r empſiehnLeipzig SchneedNchlt Gr Steinſtr 84

Neues Theater C S 37
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I sehenen Anmeldescheines der bei den Bezugsstellen in Kmpfang genommen
i verden kann während der dei jeder Stelle üblichen Geschäftsstunden erfolgen

Die Ausübung des Bezugsrechtes ist bei der Allgemeinen Deutschen
Kredſt Anstalt in Leiprig und ren Zweigniederlasungen sowie an denSa I Schaltern der übrigen Bezugs tellen psovisionsfrei Soweit bei letzteren die
Ausüb ing des Bezugsrechtes jedoch im Wege der Korrespondenz erfolgt werden

i diese die übliche Bezugsprovision in Anrechnung bringen

wü S Auf je nom Mk 5000 ohne Gewinnantellscheinbogen einzu7 Tosca I reichende alte Aktien wird eine neue ab 1 Januar 1922 gewimnberechtigte AktieAue re Hartholz Parkett Gewaltiges Drama von der Wasserkante l aber nom Mk 1000 zum Kurse von 1759 gewährt Der Bezugspreis von
es Theater j 175 Mk 1750 für jede bezogene neue Aktie ist zuzüglich des Schluß24 mm stark in 5 Akten3 Der Biberpelz notenstempels bei der Anmeldung sofort bar zu entrichten Eine etwaige Steuer89 Ab dafür S In den Hauptrollen auf u äh von r 2 hat h n zu tragenS egen Zahlung des Bezugspreises werden zunächst KassenquittungenNeues Parkett S Margarete Lanner Hermann Wlach aus egeben die nach Fertigstellung der neuen Aktien gegen diese umzutauschen

Opereſften Theater tiönemann sind Der Zeitpunkt der Ausgabe der neuen Aktien wird bekannt gegeben3 Die Fledermaus Heinrich Peer 2 Oscar Marion verden Die Bezugsstellen sind berechtigt aber nicht verpflichtet die Legiti
Die usiigen Sternstr 8 S mation des Vorzeigers der Kassenquittung zu prüfeni nungen Vorführung 410 Gss 925 Uhr u Den An und Verkaudk von Bezugsrechten sowie Bezugsrechtsspitzen ver5 mitteln die AnmeldestellenR billiger als Linoleum netEim 4 wochent Leipaig im Februar 1922Magdebur inlage an den ochentagens s Allgemeine Deutsche Kredit Anstaſt,
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Deutſche Induſtrie in Polniſch Oberſchleſien
Reue Geſellſchaft en

Ueber die induſtriellen Veränderungen im künftigen
polniſchen Oderſchleſien erfährt der Berliner Korreſpondent
der Rzeczpoſpolita von der polniſchen Geſandtſchaft in Ber
ſin folgendes Jn der oberſchleſiſchen Kohleninduſtrie ſchafft
der Friedländer Konzern eine beſondere Organiſation unter
dem Titel Robur mit dem Sitz in Kattowitz Gleichfalls
in Kattowitz errichtet der zweite deutſche Kohlen Handels
konzern Cäſar Wollheim eine beſondere Organiſation Die
Geſellſchaft von Gieſches Erben verlegt in nächſter Zeit ihr
Hauptvertehrsbureau von Breslau nach Kattowitz

Die Oberſchleſiſche Eiſeninduſtrie Aktiengeſellſchaft in
Gleiwitz deren Baildenhütte auf polniſchem Gebiet liegt be
abſichtigt ebenfalls die Schaffung einer beſonderen Organi
ſation in Kattowitz

Die Oberſchleſiſche Eiſenbahn Bedarfs Geſ will aus ihrer
Friedenshütte eine neue polniſche Geſellſchaft bilden Unbe
gründet ſind die Nachrichten von dem Uebergang ron 15
Prozent der Anleihe dieſer Geſellſchaft in franzöſiſche Hände
Alle Hütten und Betriebe der Ver Königs und Laurahütte
beſinden ſich auf polniſchem Gebiet Die Geſellſchaft an der
tſchecht ches Kapital ſtark beteiligt iſt bereitet die Verlegung
ihres Sitzes von Verlin nach Kattowitz vor unter Verkegung
des Hauptverkehrsbureaus aus Breslau nach Oberſchleſien

Von zinkinduſtriellen Untrnehmungen beabſichtigt die
ſchleſiſche Akt Geſ für Vergbau und Hüttenbetrieb in Lipine
ihren Sitz von Verlin nach Oberſchleſien zu verlegen Der
größte Teil der Aktien befindet ſich im Beſitz des Fürſten
Henckel von Donnersmarck ſowie ſeit längerer Zeit in den
Händen franzöſiſcher Kapitaliſten Noch den Angaben des
polniſchen Geſandten werden in allen Betrieben des künftig
polniſchen Oberſchleſiens zahlreiche Reueinſtellungen von
polniſchem Perſonal und Zuwahlen polniſcher Perſönlich
keiten in die Aufſichtsräte beabſichtigt

Lohnzulagen für Bergleute
Abſchluß der Lohnverhandiungen im Vraunkohlenbergban

Nachdem in gemeinſamen für den geſamten Kohlenbergbau am
28 Januar geführten Lohnverhandlungen für den mitteldeutſchen
Braunkohlenbergbau die grundſätzliche Vereinbarung einer Lohn
erhöhung von durchſchnittlich 10 M je Kopf und Schicht der Veleg
ſchaft erzielt war war die Frage der Verteilung eines Durch
ſchnittslohnes auf die einzelnen Gruppen der Lohntafel noch offen
geblieben Jn einer vom Reichsarbeitsminiſterium angeſetzten
Einigungsverhandlung die am 14 Februar in Halle ſtattfand
wurde über dieſe Verteilung eine Vereinbarung getroffen die
im weſentlichen folgendes beſagt

Ab 1 Februar 1922 erhalten die männlichen Arbeiter über
18 Jahre einen Lohnzuſchlag in den Kernrevieren von 10 Mark
in den Randrevieren von 8,50 Mark die Arbeiter unter 18 Jahren
und Arbeiterinnen in den Kernrevieren einen ſolchen von 6 Mark
in den Randrevieren von 10 Mark Bis zur Reufeſtſetzung der
Gedinge auf Grund der neuen Schichtlohnſätze erhalten die Ge
dingearbeiter eine feſte Lohnzulage von 11 bzw 9,35 Mark je
Schicht Die Lehrlingsbezüge ſind einheitlich um 25 Mark je
Woche erhöht

Gleichzeitig wurde eine Nachprüfung der von Arbeitgeher
feite vorgelegten Verechnungsgrundlagen vereinbart

Die Belebung des elſäſſiſchen Kaliabſatzes

Jn der letzten Zeit ſind wiederholt Meldungen über eineſtarke Velebung des Vilage der elſäſſiſchen Kaliwerke verbreitet

worden die den Anſchein erwecden könnten als ob die elſäſſiſche
Kaliinduſtrie im Begriff ſei den deutſchen Abſatz ſtark zu gefähr
den Ss dürfte für die deutſche Oeffentlichkeit von Jntereſſe ſein
die Gründe für dieſe gemeldete Abſatzſteigerung zu erfahren Die
Frühjahrsdüngeſaiſon hat natürlich auch für die elſäſſiſchen Kali
werke eine Belebung des Se S olge gehabt Ferner ver
folgt die Verwaltung der elſäſſiſchen rke die ganz untauſ
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männiſche Politik daß ſie große LieVertreter verſchig n daß feſtſteht ſich Käufer für
die gelieferten Mengen finden werdenNu die Dumginhe wollt die darin beſteht daß die
elfäſſiſche Kaliinduſtrig in Auslande Kaliſalze zu Preiſen anbſetet
die weit unter den franzöſiſchen Llandspreiſen liegen iſt ſchon
wiederholt hingewieſen worden Es erzielen beiſpielsweiſe die
elſäſſiſchen Kaliwerke in Holland für den Doppelzentner Kainit
etwa 40 Fr während der Sule is in Frankr Ader Vergütüngen an die Verbraucher etwa 1,75 Fr betrsgt
Landwirtſchaft Frankreichs hat den Schad ieſer chämethode zu tragen Die deutſche Kaliinduſtrie n

ntereſſe der deutſchen La ſchaftes iſt die Jnlandspreiſe immöglichſt niedrig zu halten wird die Politik der elſäſſiſchen w ke

die nicht dazu beitragen dürxfte die verworrenen wirt u en
r elſäſſiſchen Kallinduſtrie zu verbeſſern nicht mitVerhältniſſe

machen

Leipziger n in Leipzig Der Gewinn des
vergangenen Jahres beträgt 1698 807 1727 376 Mark
Von Kapitalverluſten iſt die Bank auch diesmal verſchont
geblieben Der auf den 30 März einzuberufenden General
verſammlung wird vorgeſchlagen dem Kapitalreſervefond I
75 030 Mark dem Kapitalreſervefond II 200 000 Mark ſowie
dem Beamten Penſions und Unterſtühgungsfond 80 000 Markt
zu überweiſen Wie im ketzten Jahre ſollen 8 Proz Dividende
verteilt werden Auf neue Rechnung kommen 198 917

198 199 Mark
Neber 10 Millionen Mark prozentiger Obligationen

findetdes Landlieferungesperbandes der Provinz Sachſen
ſich im heutigen Anzeigenteil eine Bekanntmachung

Bernburger Saalmühlen Eine außerordentliche Generalverſammlung die auf den 7 März ehe ſoll
über des Aktienkapitals um 2 Mill Mark
ſowie über die
falſen
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Elitewerke G BVranderhisdorf Wie wir hören iſt
bei dem Unternehmen eine ſehr ſtarke Kapitalerhöhung ge
plant Wahrſcheinlich wird eine Verdoppelung des jetzt 30
Millionen betragenden Kapitals vorgenommen werden

Dürkoppwerke Akt Geſ Bieleſeld Die Erzeugung konnte in
allen Abteilungen geſteigert werden wenn auch durch die unregel
mäßige Kohlenzufuhr Erſchwerungen hervorgerufen wurden Die
Gewinnziffern weiſen gegenüber dem Vorjahr eine nicht unerheb
Uche Erhöhung auf Der Bruttogewinn iſt von 9,85 auf 21,11 Mill
Mark geſtiegen Nach Abzug der Handlungsunkoſten und Ab
ſchreibungen verbleibt ein Reſngewinn von 31 1,91 Mill
aus dem die Stammaktien 18 Proz und die Vorzugsaktien 8 Proz
erhalten Jm neuen Geſchäftsfſahr hält die Nachfrage nach den
Fertigerzeugniſſen unvermindert an Der Auftragsbeſtand reicht
teilweiſe bis zum Echluß des Jahres ſo daß die Verwaltung wie
der auf ein befriedigendes Ergebnis hofft Die bereits vorge
nemmenen Umſteklungen und Exweiterungen der Betriebe haben
ſich als erfolgreich erwieſen

Neckarsulmer Fahrzeugwerke Akt Gef Neckarsulm Nach dem
Geſchäftsbericht beirägt der Bruttogewinn 15 496 378 im Vorj
b 340 216 Handlungsunkoſten 9 498 137 4 586 334 Rein
gewinn 5 9983 240 1 753 881 Dividende 20 15 Proz auf
16 6 Mill M Stammaktien 6 Proz auf 400 000 M Stammaktien
Jm Zufammenhang mit der Ausdehnung des Unternehmens
ſteigerte ſech in der Bilanz der Buchwert für Grundſtücke und Ge
bäude guf 415 1,35 Mill für Maſchinen auf 1,49 061
Mill für Warenbeſtände auf 27,96 23,20 Mill M Außen
ſtände einſchlieglich Santguthaben haben ſich von 247 guf 1226
Mill M erhöht Buchſchulden betragen 12,12 9,80 Mitl M
Obwohl ſich im Berichtsjahre die Produktion des Unternehmens
ſteigerte konnte die Nachfrage zumal nach Motorrädern nicht be
friedigt werden

Erſte Dentſche Fein Jute Garn Spinnerei Akt Geſ in
Brandenburg a H Der Aufſichtsrat beſchloß der Generalver
ſammlung eine Dividende von 20 Proz für das Geſchäfisjahr 1921
in Vorſchlag zu bringen

Nnter der Firma Dtto Hammer G für Holz und
Baninduſtrie wurde in Chemnitz eine neue G mit einem
Aktienkapital von 1,5 Millionen Mark gegründet

Blei Induſtrie G vorm Jung und Lindig in Frei
berg i Sa Die heute in Dresden abgehaltene Hauptver
ſammlung ſetzte die Dividende auf 40 Prozent feſt und
beſchloß die Erhöhung des Grundkapitals um 1,25 Millionen
Mark Vorzugsaktien auf 5 Millionen Mark Die neuen
Aktien haben dreifaches Stimmrecht und erhalten eine Vor
zugsdividende von 7 Prozent Der Geſchäſtsgang der Geſell
ſchaft bleibt welter günſtig

Jnduſtriebau G in Kattowitz Wir hören daß ſich die Ge
ſchäftslage zufriedenſtellend geſtaltet Jm abgelaufenen Geſchäfts
jahre waren die Umſätze weſentlich höher als in der gleichen Zeit
des Vorjahres ſo daß mit einer Erhöhung der Dividende auf das
erhöhte Aktienkapital gerechnet werden kann i V 15 Prozent
Die Geſellſchaft hat bekanntlich vor einiger Zeit ihren Sitz von
Kattowitz nach Berlin verlegt

Conrad Tack Co G in Verlin Die Heſellſchaft bean
tragt eine Erhöhung ihres Altiendapitals von 30 auf 50 Millionen
Mark und zwar 45 Millionen Rart auf Stammaktien und 5 Mil
lionen Mark Vorzugsaktien Die jungen Aktien ſollen den Aktio
nären im Verhältnis von 2 zu einem noch nicht feltgeſetzten aber
günſtigen Kurs angeboten werden Die Dividende ſoll mit 25 Pro
zent vorgeſchlagen werden Der Geſchäftsgang iſt augenblicklich
gut und der Vetrieb in vollem Umfange beſetzt

Neue Aktiengeſellſchaft Eigene Drahtmeldung Unter der
Firna Mitteldeutſche Mahlwerke G in Cunersdorf bei Fran
enberg i Sa iſt mit einem Kapital von 1 Million Mark eine
neue Aktien Geſellſchaft gegrü et worden

Deutſche Petroleum A n Berlin Entgegen den an der
Berliner Börſe in dieſen Tagen aufgetretenen Gerüchten daß der
Geſellſchaft der Gegenwert für die aus dem Steauag Romana Beſitz
verkanften Dampfer in Höhe von 350 000 Pfund Sterling vor
einiger Zeit zugegangen ſein ſoll wird auf Anfrage von der Di
rektion mitgeteilt vaß die Mutmaßungen nicht den Tatſachen ent
ſprechen Bei einem Neubau würde der Geſellſchaft eine Teil
entſchädigungsſumm zuſtehen die ſich indes nur auf einige Millio
nen Papiermark belaufen dürfte

Geraer Wollauktion Eigene Drahtmeldung Wir wir
hören hat die geſtern in Gexa begonnene ſöchſiſch thüringiſche
Woklabgangsaultion aus Jntexeſſentenkreiſen lebhafte Beteiligung
gefunden Die am erſten Perſteigcungstag erzielten Preiſe ſind
nur unweſentlich niedriger als die zux Ropember Auktion trotz
des damaligen Dollarturſes von 300

Rheiniſche Maſchinenleder und Riemenfabhrik von A
EahenKeudesdorff und Co G in Köln Mülheim Die
Verwaltung ſchlägt 15 Prozent i V 10 Prozent Dipidende
vor

Schrottpreiſe hei einer Submiſſion Bei einer von den
Städtiſchen Bahnen in Köln veranſtalteten Submiſſion wur
den erzielt für ungeſchlagenes Schienenmetall 2975 Mark
geſchlagene Schienen und Weichen Stück 3065 Mark und
für geſchlagenes Metall 3100 Mark Kern und Gußſchrott
3100 Mark und Späne 2800 Mark je Tonne

Börſenſtimmungsbild
Berlklin 15 Februar

Das Jntereſſe das die Londoner und Pariſer Preſſe für die
oberſchleſiſchen Jnduſtrieunternehmungen bekundet hat bildete
auch heute die Urſache für eine kräftige Fortſetzung der Aufwärts
bewegung dieſer Werte Laurahltte gewannen wieder annähernd
200 Proz und Oberſchleſ Eiſenbahnbedarf Hohenlohe und Katto
witzer ſowie Oberſchleſ Eiſeninduſtrie folgten Jm übrigen be
ſchränkte ſich die Aufwärtsbewegung der Kurſe an den einzelnen
Märkten auf beſondere Werte iegen von Kaliaktien Deutſche
Kali um 70 Proz Von Elektrizitätswerten gewannen Felten
Guilleaume weitere 20 Proz Verliner Elektrizitätswerte 50
Aſchaffenhurger Zellſtoff ſtiegen um etwa 140 Proz Jm we
teren Verlaufe wurde Geſchäft ruhiger

Leipriger Eſfektenkurse
Le paig den 15 Februar 922
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Berliner Börsenkurse
Berlin 15 Februar
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Sur o aehtungl Die Kurss sigd in der Haapigaehe azatlich votierts
Hinhbeitsku e Nur weun um 53 Uhr diese bouh pieht eriitzelt eud la aan r
uns Feu eigen foruautend notisrren Aue geben der u ter Unetanen veg dem
spa ar et anthehen abverghen u Aber i gen on en
punkte sus da es borer ist einen fortisufeuden Kurt z28 bauen e deinen

Die Kedaatlon

Produktenbericht
Berlin 15 Februar

Jm Einklang mit der Haltung des Weltmarktes dertſchte
im hieſigen Produklenverkehr heute wieder recht feſte Ten
denz Werzen wird dauernd von den Mühlen ſtärker be
gehrt Roggen iſt ſelbſt für ungünſtig gelegene Sialionen
teuer bezahlt Es zeigt ſich lebhafter Begehr ſeitens Weſt
und Süddeutſchlands Gerſte wird zu anziehenden Preiſen
zu Malzzwecken ſeitens der Brauer und Malzer gehandelt
Die Haſer preiſe ſtiegen bei allgemeiner Kaufluſt gleichtolls
weiter zumal der Konſum nicht verſorgt iſt Für Mais
lagen höhere amerikaniſche Forderungen ber kleine Angebot
vor Die Nachfrage für den Konſum bleibt lebhaft Die
Stimmung für Hülſenfxrüchte iſt feſt Die Um ätze darin
ſind aber nicht umfangreich Kleie und Futterſtofie werden
höher bezahlt

Per 50 Kilo ver 50Wetzen märk 469 470 Erbſen Viktoria S10 550
pomm 452 405 leine Speijegrbjen 419450ſchleſ 460 462 un terbien 375 390Roggen märkiſcher 355 358 elu ſchen e 1410 440a po un 350 353 Ackerbohnen e 370 880Haſer märtk e e J e 335 338 Wicken e 7 i 560 600don 325 3 8 Blaue Lupinen e 320 350

Sommergerſte 388 393 Gelbe Lupinen e W 420Aiais La piata Jan März Seradella neu 619 630ab Hamburg 334 3356 Seradella al 49 450Weizenkleie e 25 260 Rapskuchen e 33034
Roggenklete 255 260 Leinjagt e 140 150per 100 Kile Leinkuchen 525 550Weizenmehl 70 1150 1250 Rape Joeo doRoggenmeht 70 900 950 Trockenſchnitze prompt 250 255

Rauhfutternotierungen nichtamtlich Weizen und Roggeuſoh draht
gepreßt 47 52 Haſerſtroh drahtgepr 49 52 Strohſeit gebündelil desgl
Laugſtroy Wieſenheun gut geſund u irocheu 4 ormahd 130 145 Wieſe i
heu geſund u trocken 110 125 Kleeheu loſe geſund und trocken alles peſ
x 50 ab Siation
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In Bedraäng nkls
Es fehlt an Fleiſch Fiſchen uſw Man macht den 12 im
langen Weg nach der Käſte um ſich das Notwendigſte zu holen
Der Verſuch Sylt init Eirsbrechern zu erreichen iſt aufgegeden
worden Vor der Landungsbrüde lagert ein hohes Eisplato
Am ſchwerſten leidet man unter der Kohlennot und wenn
nicht auf irgendeine Weiſe endlich Kohlen herançeſchafft werden
ſo iſt eine Kataſtrophe zu befürchten Die Entrüſtung der
Sylter über die Vernachiäſſigung in der Kohlenverſorgung
iſt kaum zu beſchrkeiven Seit Wochen werden Kohlen ver
langt ohne daß auf die Hilſerufe gehört wird

Stillegungen in der Figaretteninduſtrie
Die z Lage in der geſamten Zigaretteninduſtrie geſtaltet

ſich gegenwärtig äußerſt ſchwierig ſo daß ſich die grotzen
Berliner Fabriken Manoli Joſetti Muratti Veneſti Mal Kah
und neuerdings auch die Firma Carbaty in Pankow zur
Einſtellung der Produktion gezwungen ſehen

Als die Urſache der Stillegungen komm zunächſt der Um
tand in Betracht daß die Steuergeſetze noch nicht verabſchiedet
ind ſodann eine Mitteilung wonach der Steuerausſchuß eine
Abänderung der Zigarettenſteuer im Sinne einer
Ermäßigung von 20 Prozent für die wohlfeileten Sorten
beſchloſſen habe Die in Ausſicht ſtehenden Steuergeſetze haben
im November und Dezember v J eine Hochtonjunltur hervor
geruſen ſodaß einzelne Firmen ſogar zur Einſtellung neuer
Kräfte ſchreiten mußten um die geſteigerte Nachfrage des
Handels zu befriedigen Die jetzt angekündigte Steuerermäßi
gung andererſeits veranlaßt die Händler ihre Beſtellungen
zurüdlzuhalten So ſtockt denn die Nachfrage in den Fabriken
völlig und im ganzen Reich ſo auch in Hannover Breslau
Dresden ſchränken die Fabriken ihren Betrieb ein oder
legen ihn ſtill Zu einer wirtſchaftlichen Kataſtrophe für die
betroſſenen Arbeiter und Angeſtellten in Berlin rund 8000
wird das zwar nicht führen wohl aber muß das Reich lief
in ſeinen Säckel greifen denn allen Arbeitern und Angeſtellten
der Zigaretten und Tabakbranche die am T Januar 1919
bereits in dieſer Branche tätig waren iſt bei teilweſen und
völligen Betriebsſtillegungen reichsgeſetzlich ihres Monats
gehalts oder Wochenlohnes vom Reiche zugeſichert

Diejenigen Angeſtellten und Arbeiter die in der Hoch
konjunktur des Vorjahres neu eingeſtellt worden ſind vetr
lieren allerdings jetzt wieder ihre Arbeit und die Erwerös
bpſenfülſorge muß ſich ihrer annehmen

Dorten und Peincaré
Dr Dorten hat Poincars einen Beſuch abgeſtattet Das

iſt ünſeres Wiſſens das erſte Mal daß dieſer Landesverräter
ort einem franzöſiſchen Miniſterpräſidenten empfangen
worden iſt Dieſes Ereignis dürfte einen Markſtein in der
Geſchichte der Separationsbeſtrebungen bilden Von Dorten
hatte man lange nichts gehört Es iſt ſogar bekannt gewor
den daß ſeine Treibereien von allen franzöſiſchen Be
hörden gebilligt worden ſind Seitdem General Mangin mir
deſſen Hilſe Dr Dorten ſein Miniſterium gebildet und die
Rheiniſche Republik ausgerufen hatte von Clemenceau ab

geſägt worden war war Dorten ein ziemlich ſtiller Mann
geworden Er hat ſich wohl dann und wann wieder einmal
bemerkbar gemacht hatte aber keine Beachtung gefunden
Jetzt auf einmal t er wiedr in das helle Licht gerückt wor
den Was über die Audienz des Herrn Dorten bekannt ge
worden iſt läßt die Schlußfolgerung zu daß Herr Poincare
mit der Zerſtückelungspolitik dort n will wo Gene
ral Mangin gezwungenermaßen aufhören mußte Nach Gene
ral Mangin war General Degoutte gekommen Es wirdihm gewiß niemand nachſagen daß er die franzöſiſchen Jn

tereſſen im beſetzten Gebiet vernachläſſigt hat er hat ſich
aber auf das rein militäriſche Gebiet beſchränkt Seine
harte Hand bat man im beſetzten Gebiet genugſam geſpürt

Offiziere gebaut werden Mil
für Kaſernenbauten mußten die Kommunen auf

bringen und alles das um die Sicherheit der franzöſiſchen
Armee zu gewährleiſten Ein politiſcher General iſt aber
Herr Degoutte nicht er hat die Politik der interalliierten
Kommiſſion überlaſſen bei der die franzöſiſchen Jntereſſen
ſehr gut aufgehoben ſind

Herr Mangin war ein politiſcher General Er war ein
Parteigänger der Klerikalen und hat aus dieſem
Grunde Herrn Clemenceau nicht h Bei ſeinen Plänen
zur Errichtung der Rheiniſchen Republik rechnete er nicht
allein mit dem Gegenſatz zwiſchen dem rheiniſchen und nord
deutſchen T atter Jendern vor allem mit den konfeſſionel
len Gegenſätzen r ſpielte den Katholizismus
gegen den Proteſtantismus aus Es iſt ihm auch
durch ſeine ſchlaue Taktik gelungen eine gar Anzahl re
liſcher GeiLlicher für ſich zu gewinnen Weitaus die Mehr
zahl der katholiſchen Geiſtlichen im beſetzten Gebiet das muß

eweſen Es gibt kein Brot mehr zu khrer Ehre betont werden hat aber das franzöſiſche
Liebeswerben mit Entrüſtung zurückgewieſen Mangin
glaubte aber mit Dorten auf der ſchmalen Baſis der durch
Verſprechungen und Täuſchungen gewonnenen niſchen
Republikane die Rheiniſche Republik ausrufen u können
Er hat gründlich Fias ko gemacht Clemenceau hat noch
einige Rückſicht auf Mangins Schwiegerrater Marſchall
Foch genommen und hat dann den politiſchen General Man
gin abberufen Damit war die Zentralinſtanz für
den Vaterlandsrerrat beſeitigt Es entſtanden
kleine ſeparatiſtiſche Gruppen in der Pfalz und am Nieder
rhein die einander Konkurrenz machten und die ſich bei den
verſchiedenen franzöſiſchen Kommandanten lieb Kind zu
machen ſuchten Sie ſind dort nicht ſehr beliebt geweſen denn
die franzöſiſche Behörde hatte doch allmählich eingeſechen
daß es in Deutſchland nur ein kleines Häufchen Verräter
gibt und daß man weder mit Zuckerbrot noch mit der Peitſche
die Bevölkerung des beſetzten Gebietes vom Vaterlande
trennen könne

Dorten hat Poincaré ſein Leid geklagt und auf das
geringe Verſtändnis der franzöſiſchen Kommandanten hinge
wieſen Der Atheiſt Poincarsé hält es nun für gut
ſich wieder als guten Katholiken aufzuſpielen weil er
die Taktik des Herrn Mangin für die richtige hält Der Ka
tholizismus ſoll das Mittel zum Landesverrat werden Poin
caré iſt der Anſicht daß zwiſchen den rheiniſchen elſaß
lothringiſchen und franzöſiſchen Katholiken ein enges Band
der Verſöhnung beſteht das zu einer dauernden Freundſchaft
führen müſſe Dieſer Grundgedanke ſoll der Bewegung künf
tig die Richtung geben man will mit ver Religion
die deutſche Bevölkerung ködern Sehr amüſant iſt die Be
merkung des Herrn Poincaré daß die Bewegung des natio
nal franzöſiſchen Gedankens enttleidet werden müſſe Die
rheiniſche Bewegung ſoll den Hauptwert auf kulturelle Be
ziehung mit den Weſtmächten legen Das Dorten Mangin
ſche Fiasko hat den gegenwärtigen Machthabern gezeigt daß
man von einer Rheiniſchen Republik unter franzöſiſcher
Oberhoheit nichts wiſſen will man ſchiebt alſo die kathokiſche
Religion und die franzöſiſche Kultur vor Auch damit
werden die Verräter ſchlechte Geſchäfte machen Sie haben
ſo gründlich abgewirt chaftet daß ihnen auch alle Schlauheit
eines Poincaré nicht mehr helfen kann

Das deutſche Volk ganz gleich ob es katho
liſch oder proteſtantiſch iſt hält treu zum
deutſchen Vaterland und wird auch neuen Verſuchen
die die Loslöſung eines Teils vom Vaterland bezweoecken
m ſie noch ſo ſchlau eingefädelt ſein den gleichen ener
giſchen Widerſtand entgegenſetzen als bisher Man will die
Bewegung ihres national franzöſiſchen Charakters entklei
den aber die Propagandagelder ſollen von einer Zentrale
in Paris gegeben werden Vermutlich hat es General De
goutte abgelehnt für die ſchmutzigen Geſchäfte Dortens
Gelder zu bewilligen Die Gelder werden auch umſonſt aus
gegeben ſein Das einzige praktiſche Ergebnis der Unter
redung der beiden Herren ſcheint einſtweilen zu ſein daß
Dr Dorten aus Wiesbaden verſchwindet denn er will ſeinen
Wohnſitz nach Bonn oder Trier verlegen Jn Wiesbaden
iſt ihm ſcheint s der Boden zu heiß geworden Man wird
ihm dort keine Träne weinen Was wird nun aber aus
ſeinen Miniſtern die ſich teils in Wiesbaden teils in Mainz
befinden Dorten und ſeine Rheiniſche Republik ſind ab
getan Auch Herr Poincaré wird ſich vergebens um die Neu
Lelebung bemühen
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Wer Man verngf F
Hettſtedt 15 Febr Ernennung Tierarzt Dr Mette

iſt zum Kreistierarzt ernannt Jhm iſt die Kreistierarztſtelle
des Mansfelder Gebirgskreiſes in Hettſtedt Bezirk Merſe
burg übertragen worden

Frankleben 14 Febr Jagdverpachtung Jn
dem benachbarten Reipiſch wurde am Sonnabend die 600
Morgen große Gemeindejagd verpachtet Viele Jagdlieb
haber hatten ſich dazu eingefunden die ſich gegenſeitig bis
10 000 Mark hochtrieben während bisher nur 600 Mark
dafür bezahlt wurden Das Höchſtgebot behielt der Guts
beſitzer Hoffmann in Reipiſch Jm Nachbarorte Blöſien wur
den für 1000 Morgen 12000 Mark geboten

Gardelegen 14 Febr Der Raubmord an dem
Handelsmann Nühe in Lichtenberg der im Novem
ber 1921 den ganzen nord weſtlichen Te l der Altmark in nicht
eringe Aufregung verſetzte geht jeg ſeiner Sühne entgegen
er Täter der in Gard legen geborene Arbeiter Otto Müller

hatte ſich am 11 Februar wegen dieſer Untat vor dem
Schwurgericht in Lüneburg zu verantworten Das Urteil
konnte noch nicht gefällt werden da ein Zeuge Medizinalrat
See nicht dgr Verhandlung erſchienen war

er ausgebliebene Sachverſtändige wurde mit 300 Mark in
Strafe genommen und zur Trag der Koſten vrerurteilt
Die Schwurgerichtsverhandlung mußte vertagt werden

Gernrode 13 Febr Der Harz auf ver Mkiama
Bekanntlich iſt der Harz auf der in dieſem in Magde
burg ſtattfindenden Ausſtellung mit einer beſonderen Halle
vertreten Der Harzer Verkehrsverband hat die Anbringung
eines Reliefs in der Halle in Ausſicht genommen welches
290 000 Wark koſten wird Zur Deckung der Unkoſten ſollen
die Städte und Gemeinden mit beitragen Auf unſere Stadt
entfallen 2000 Mark die in einer kürzlich abgehaltenen Ge
meinderatsſitzung bewilligt wurden

5 Staßfurt 15 Febr Die Stadtverordneten
genehmigten in einer längeren Sitzung die Erhebung einer
Abgabe zur Förderung des Wohnungsbaues Jhr Ertrag
ſoll zur Verzinſung und Tilgung der Darlehen dienen die
zum Wohnungsbau bereits gewährt worden ſind

Dresden 15 Febr Das Reſidenzſchloß ſoll in
ſeinen Repräſentationsräumen die Porzellanſammlung auf
nehmen desgleichen alte Möbel Bilder und andere Kunſt
ſchätze Die Räume ſollen ebenſo wie die des früheren
Königlichen Schloſſes zu Pillnitz der allgemeinen Beſichtigung
freigegeben werden

e

Ein Hochzeitszug in den Tod
27 Männer und Frauen ertrunken

Nach einem Budapeſter Bericht der Neuen Freien Preſſe iſt
n Szegedin ein furchtbares Unglück vorgelommen dem am Sonn

tag fruh ein Hochzeitszug zum Opfer gefallen iſt Die Geſellſchaft
wollte ſich frühmorgens in vier Wagen über die Theiß begeben
Obwohl der Fährmann die Kutſcher inſtruiert hatte langjum zu
ahren jagten die Kutſcher die wie die ganze Geſellſchaft ve
rauſcht waren ihre Pferde nebeneinander in einer Linie über das
Eis Mitten auf dem Strome brachen die Wagen ein und verſanken
nit ihren Jnſaſſen 27 Männer und Frauen fanden den Tod nur

u Mädchen konnte von dem Fährmann gerettet werdent

Straßenbahnkataſtrerhe
Raguſa 14 Februar Auf der vereiſten Strecke Raguſfa

Gravoſo entgleiſte geſtern ein Wagen der Straßenbahn Er ſauſte
die ſteile Straße hinab und zerſchellte an einer Mauer Der
Wagenführer und vier Studenten waren ſofort tot 1s Fahrgäſte
wurden mehr oder weniger ſchwer verletzt

m

Die Schneeſtürme in Serbien und Kroatien dauern un
vermindert fort Der Eiſenbahnverkehr iſt vollſtändig lahm
gelegt P ſt und Telegraphenverkehr iſt ielfach unterbrochen
Nur die Verbindungen Belgrad Agram Serajewo ſind im
Betrieb

Ammerſee und Starnberger See zugefroren Jnfolge
der großen Kälte ſind die peiden oberbäycriſchen großen
Seen der Ammerſee und der Starnberger See vollſtändig
zugefroren Die Schiffahrt mußte ſchon am Mittwoch ein
geſtellt werden

Steuerhinterziehung eines belgiſchen Abgeordneten Der ſozia
liſtiſche Abgeordnete Baſtien wird ſich vor Gericht wegen erheb
licher e e verantworten haben Bäàſtien hattebei der Veranlagung ſein Vermögen mit 100 000 Franken ange
geben Die Steuerbehörde ſtellte aber bei der feſt
daß Baſtien ein Vermögen von zwei Millionen Franken beſitzt
das er hätte verſteuern müſſen

Das erſte deutſche Schiff in Hongkong Reuter meldet ausHongiong Am 12 Febr iſt der deutſche pag Dampfer Havel
land als erſtes deutſches Schiff ſeit dem Kriege hier eingetroffen

Sinnloſe Bilderſtürmer Jn Gevelsberg hatte die ſozialiſtiſche
Mehrheit der Stadtverordnetenverſammlung die Entfernung aller
Bilder auch die der großen Heerführer aus den Räumen des Gym
naſiums beſchloſſen Das Provinzialſchultollegium hat dieſen Ve
ſchluß für ungültig erklärt weil er einen unberechtigten Eingriff in
die Rechte der Schule darſtelle und ſich nicht mit dem Miniſterial
erlaß über die Schulbilderfrage vereinbaren laſſe

Billigere Preiſe in der Schweiz Der ſchweizeriſche Hotelier
verein beſchloß mit Rückſicht auf die Verbilligung der
Lebensmittel ab 1 März eine Verbilligung um zehn Prozent
auf die in dem bereits gedruckten W ür 1922 angegebenen
Mindeſt Penſionspreiſe und die Preiſe für Mahlzeiten eintreten
zu laſſen Glückliche Schweiz

e hnl rrrrrrrrrrrrrrrrh alliſcher Witterungsbericht
a

15 15 Fedrrar7 Uhr morgens 9 Uhr adends

Barometer Milli meter J 758 8 153 8

Tr C 5el Feucht gkett vn ewi SWiMaximum der Tempargzur am 13 Februar 10 C
Minimum in der Nacht vom 14 Februar zum 15 Februar 2 C
Niederſchläge am 15 Febrnar 7 Uhr morgens 0 mm
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S unin Gold Silber u Gold
auf Silber

in größter Auswahl

Bierd ckel und Wärm
flaschen aus Lnn haun

Kilo 50,00 Mk
K Leidemann

Klempnerel
Burosiraese 64

ſämtlicher Oefen führt ſachgemäß aus
Kachellager für neue Oefen

Friedrich Rudloff Töpfermeiſter
Fernſprecher 2352

Müd ten
nicht unter 10 Jahre die Luſt
hat ſich in der Wirtſchaft zu
vervollommen in beſſ Haus
hart 5 Pperſonen für 1 3
geſucht Sehr gute Behandl

u Lohn e alleKaſſen frei

Am Dienstag M entschlief nach langem schweren
in Geduld ertragenen iden meine llebe Frau unsere gule
Mutter Schwiegermutter und Grossmuiter

tubenmädchenFrau Anna Vogel uwelle Tittel en Memee m 1 J Unterricht

Trauringecke renin 61 Lebensjahre geb Krüger K ſeit 2 ded nenHelle e S Wollstrabe 18 den 15 Februaz 1922 5 Ottene Stellen Berufstät Dame ſucht a en h ver

Im Namen der Hinterbllebenen per dald ein frieund ich unter an die Ge
W Vogel Kanrzlei lnspektor Ia routinierten Se

a l mit elektr227 W a W am Montag F a ch mann fern an S 3517 an die Vermivchten
ſriedholes bei Bergwerk nen Exp dieſer 5uſw n ein Sehieksalsceuteng

e n edurh u weinſt Si 50 M w aente arGeburten Wuh Schö Halle l Tochter Geſchaſtoſtelle rer erChereeugen n We nd Frau Alice Vernickeln e d Zig get Scheoeiſchieſtr 14 Tel 418 t a e
geb Raßmann Ze Erneuern Suche zum daidigen Ein GüekTodesfätle Frqu Friederike Pult geb Joſeph von tritt e Felle Gäute Liedes ung Khelebent
ave 55 Jahre Ida RNaegler Spandan Enta l Net enstönden Geneueste estrolog Auseutloff Halle im 9 Lebensjahre Zimmermeiſter Gußav eder Art ohrt aus Mam ell w Il arbeiluvg Von x

Wenzel Weißenfels 68 Jahre Sanitäteral Dr Anur 8 u 0 e darem Wert tär h gen es
Geier Raumdur Frau Friederike verw Schneit er geb die Wartung des iehs kaufen zu Hbchſtpreiſen ferneres Le en Prels
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ö5 Wichtigkeitgrößter Wichtigkeit
Wiederum bringen wir in allen Abteilungen auf Grund unserer rechtzeitigen Abschlüsse

Sonnabend änstige Kaufgel heih r S hervorragend günstige Kaufgelegenheiten
Kleiderstotte Baumwollwaren men Haus ehuns ge Rerren Artikel Welsswaren

Wollsehotten n 72 ren Kohtraten Ha 4 Hanen öden an 3n a Kleiderbarchent ba en Spangen Schuhe h un re en lasnenne ennen e e m iener Stein n i en hane miente a 3 48Popeline ehe dere Merten Sehnür gtiete g Shlhätdinger e Fern gua 14 Perren asdentt er
Homespune Kcaner au 13020 Sehärzonstoff ver n grin en r S e St Unbrrott bolant Süctere r 157

Handtuehstoff San mit 2255 89 S ggrel Scheeren 8590 fpſen kosenſäderenerer Sear175 Sudtereſ fen mer 390 2

Wiener Schürzen 490
aus geſtreiſten und getupften Stoff

Damen Korseits teo Wasoae Spitzen Strümpte HRandsohnhbe Gardinen usw

grau Drell g 9 p Demben 75Damenhemden m e 49 Wäschelanguetten weiß meter O 75 Damensrümpſe re Paar 14 Seheſdengardinen avgepaßt St 7

Nausvaſt rie Danendeinieid ergr z an weraus a r s rei und Langnette m J 55 397 Wäsohedorde weiß Weitier 76 ren ſtarke Qualnat 75 t Erbstüll reichlich 6 00
Schneidebreiter ne 150 Suerareſtgerz er Sticherete gty00 Clännalen o efensehen e Paar 16 haldstores Sandarben 65Stück 50 Stickereiröcoke Sorant 5975 55 Köppelspitze weiß Sem br Meter 3 ſarb g 2 Dach ſg7s üt Bezüge 620Roiaiöttel t en mer Iactenten t 7353 Weppelsoitze et r n getan e e e arQuir Ihalter 50 3 und Sticheret garn 133 Klöppelspitre Leinenfaden Meter a orrennandshuhe ertta ſtark Paar 39 belworleger führungen 98 00 78 00 65

Deckelhalter 8 teil 50 bin
KatfeeKannen gguson Ins 8 Waschkornseifo Seit 57 Blumenfettseifo etaa 275 Halsketten un Auſade Outterdrotpapier Roue Z

r bronn Ton 495 hage Seife arehe rende Sitae SooſSehuherems vo 2 ſangtasehon büge 10 filtriorpapier Vabet 250
re braun Ton 145 z lanoln Seife Stäcs 57 almfah lerpentin Seffen Furer Wanet 4450 zum Ausſuchen Sohüleretuis gefant 655

ihre ZScheuerhbürsten gar 295 2 vRosshaarbesen 19 aJorratstonnen San deren 2 aSalatschüsseln S a

Steingut 50 2Salz u Meblmesten bant deter 12 Das führende Kauf und Warenhaus Halles

e e s e e e S e Da e e e e e e e e SDanentuch cr V ricostr er Teiepron 2 e u ecerne Tranmlsonerla Qual mit Sodenalanz z r e e See ger eiſerne RiemſcheibenS Geldſchränke Manereleg Kleidern u Koſtümen verſ
billigſt Proben frei Max

Niemer Sommerfeld

So iupi Hosen
Turnhosen

D Mädchenf Auswahl
haes Nachf

A a F Ebhermann
Halle aC Gr Steinſtr 84

auf dem Gebiete der KinematographieS BDer Vebergang vom bilädliehen zum wirklſehen Spiel Großes

Konzertleitung Heinrich Hothan
Montag 20 Febr 7 Uhr Degenlogein Rammernusir Apena en

ſchränke Kaſſetten abzu
geben Pre s u Vorratsliſten
auf Wunjſch

H F Steinbach
Mühlhauſen 59 i Thür
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a cHMorgen fFreitaa M Norgen Freſtsg
Die neueste Errungenschaft v 2 Erstaufführungen 2

ppel Programm u an
8 7Friedrich Zelnix transport Kachel

7 e S und Robert Scholz ee die beiden sympati5 e cS e schen Darstelier undfüm Singspiel neuester Art e Lieblinge aller Theater W Pat Gruden
mit Rezitations Prolog und e a a c besuehber in dem neu S Waschkessel

S Gesangs Vortrag der sicht e esten u spannenösten M Kochherde
n re e Abenteurer Drana CLhristian Blaserj im Film unter persönlicher r Klausstr 24n p S Sernspr 6138Mitwirkung des Herrn eS Opernsängers Jean sSpeth C c Tc Mitwirkende un dauerhaftes Gumvom Karlsruher Hoftheater e Albert Patry piband für S urne Boe i man bei H Schnee fOrt der Hanälung a Wilhelm Diegelmann Sr ereinit 84
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